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Von der Stille zum Neubeginn: 
Raum für Veränderung 

Dezember und Januar – diese Zeit zwischen 
den Jahren fühlt sich oft wie ein Übergang an. 
Nicht im Sinne des Kirchenjahres, sondern als 
ein Moment, um innezuhalten. Es ist die Zeit, 
in der wir zurückschauen auf das, was war, 
und zugleich vorsichtig nach vorne blicken auf 
das, was kommen mag. Ein Blick zurück und 
ein Blick voraus, wie uns auch die Natur diesen 
Kreislauf zeigt: Altes vergeht, um Raum für 
Neues zu schaffen.

Dieses Loslassen ist ein wichtiger Schritt, denn 
nur so kann das Neue Platz finden, um sich zu 
entfalten. Loslassen bedeutet oft Veränderung, 
es ist ein Prozess, der mal klein und fast 
unmerklich, mal größer und deutlich spürbar 
sein kann. Aber was lassen wir eigentlich 
los? Vielleicht sind es alte Gewohnheiten, die 
uns nicht mehr guttun, oder kleine, lästige 
Angewohnheiten, die uns belasten. Manchmal 
sind es auch schmerzliche Erinnerungen oder 
liebgewonnene Traditionen, die wir loslassen 
müssen, um weiterzukommen. Auch festge-
fahrene Strukturen, die keinen Raum mehr 
bieten, gehören dazu. Und warum tun wir das? 
Weil wir spüren, dass die Zeit dafür gekommen 
ist. Neues kann nur dann entstehen, wenn wir 
bereit sind, das Alte loszulassen.

In unserer Kirche und Gemeinde hat sich in 
letzter Zeit viel verändert. Nun ist die Zeit 
gekommen, all diesen Veränderungen Raum 
und Zeit zu geben, um sich zu entwickeln und 
zu wachsen. Es wurden neue Kirchenvorstände 
gewählt und gemeinsam können wir den Blick 
auf das richten, was vor uns liegt.

„Prüft alles und behaltet das Gute“ – dieser 
Vers aus dem ersten Brief an die Thessalo-
nicher (5,21) könnte nicht besser in unsere 

aktuelle Situation passen. Diese Worte sind 
eine Ermutigung, aber auch eine Erinnerung, 
dass das Prüfen und Bewerten der neuen Wege 
Zeit und Geduld braucht. Der Wandel geschieht 
nicht von heute auf morgen und das Erkennen 
des „Guten“ ist oft ein längerer Prozess. Doch 
wir sind bereit, diesen Weg gemeinsam zu 
gehen und Schritt für Schritt zu schauen, was 
Bestand hat und was weitergeführt werden 
soll.

Mit einem zuversichtlichen Blick in die Zukunft 
und einem dankbaren Rückblick auf das 
Vergangene gehen wir diesen Weg – mitein-
ander, geduldig und offen für das Neue.
      
 Ihre Katharina von Wedel 
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Die Weihnachtskrippe in der Gustav-Adolf-Kirche
Die Krippe, die in der Gustav-Adolf-Kirche  
zu Weihnachten und auch schon in der 
Adventszeit aufgebaut wird, wurde im Jahr 
2007 angeschafft. Sie wurde in Bischofsheim/
Rhön – Fa. Warrings – gefertigt. Die Finan-
zierung erfolgte rein aus Spenden aus der 
Gemeinde. 

Der Aufbau der Krippe wandelt sich in der 
Advents- und Weihnachtszeit. Im Advent kann 
man  Maria und Josef entdecken, die sich 
mit einem Esel als Lasttier auf den Befehl des 
Kaisers Augustus hin auf den mühsamen Weg 
von Nazareth nach Bethlehem machen, um 
dort an der Volkszählung teilzunehmen.

Die Hirten kümmern sich auf dem Feld um 
ihrer Tiere, Schafe und Ziegen. Ganz fürsorglich 
sind einige von ihnen dargestellt. 



Thema

5

Die Krippe im Stall ist noch leer. Und nur der 
Ochse und ein paar andere Tiere bevölkern den 
Stall.

Zu Weihnachten strömt dann alles zum neuge-
borenen Kind in der Krippe, zum noch so 
kleinen, armseligen und unscheinbaren Licht 
und Heil der Welt. Hirten und Tiere, eine Frau 
mit einem Wasserkrug. 

Aus der Ferne ziehen nun auch die Weisen aus 
dem Morgenland heran mit ihren Kamelen, 
beladen mit reichen Gaben. 
Und auf dem Dach des Stalles hat ein Engel 
Platz genommen. 

Ja, an diesem Ort, versammelt um dieses Kind, 
da kommt alles zusammen. Da berühren sich 
Himmel und Erde, arm und reich, Mensch und 
Tier, die ganze Schöpfung kommt zum Ziel, 
zur Ruhe, zum Frieden, zur Anbetung und zum 
Lob Gottes. Und damit ist inmitten von allem 
Unfrieden dieser Welt die Weihnachtskrippe 
schon ein Bild des kommenden Friedensreiches, 
von Gottes neuer Welt.
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Dezember – März
Ausgabe 141

24/25

Danke!
Die neuen Kirchenvorstände sind gewählt und 
berufen. Inzwischen wurden sie eingeführt und 
haben ihre Arbeit aufgenommen. Danke, dass 
Sie sich zur Wahl gestellt haben und für die 
nächsten sechs Jahre Leitungsverantwortung 
in Ihrer Kirche wahrnehmen! Allen Kandidatin-
nen und Kandidaten, die keinen Sitz errungen 
haben, gilt mein besonderer Respekt. Unter per-
sönlichem Einsatz haben sie dafür Sorge getra-
gen, dass Leitungsämter in unserer Kirche de-
mokratisch übertragen werden können.    
Nun denke ich aber auch an diejenigen, wel-
che in den vergangenen Jahren Verantwortung 
getragen und die Geschicke unserer Gemein-
den gelenkt haben. Manche waren über viele 
Jahre oder sogar Jahrzehnte hinweg Mitglied 
im Kirchenvorstand. In zuverlässiger Treue, mit 
großem Einsatz und bewundernswertem En-
gagement haben sie beraten, entschieden und 
gehandelt. So konnte unsere Kirche ihrem Auf-
trag nachkommen und für Menschen Zugänge 
zur Liebe Gottes zu schaffen. 
Herzlichen Dank und große Anerkennung dafür! 
Vorbilder sind Sie für unsere Kirche und Gesell-
schaft.
Den neuen Vorständen wünsche ich in ihrem 
Amt jetzt Weisheit und gutes Gelingen!
Dankbar grüßt Sie  Ihr

Dekan Oliver Bruckmann

perspektiven
Informationen des Evangelisch-Lutherischen Dekanats Schweinfurt

Dekan Oliver Bruckmann bei der letzten Sitzung der 
Dekanatssynode vor der Kirchenvorstandswahl

�  facebook.com/schweinfurt.evangelisch
  kirche.social/@sw_evangelisch
� bsky.app/profile/schweinfurt-evangelisch.de
� threads.net/@sw_evangelisch
  instagram.com/sw_evangelisch
 www.schweinfurt-evangelisch.de
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Personalia

Max Matthies
Am Pfingstsonntag 
wurde Max Matthies 
in der Johanneskirche 
Bad Bocklet nach 50 
Jahren Dienst als Prä-
dikant verabschiedet. 
Seit 1974 war er als 
Lektor und ab 1976 als 
Prädikant in Neuburg, 
Rain am Lech und Bad 
Kissingen tätig.
Klaus Lotter, Vertrau-

ensmann des Kirchenvorstands, und Pfarrerin 
Jacqueline Barraud-Volk würdigten sein Engage-
ment mit einer Urkunde, einem Kunstband und 
persönlichen Worten. Lotter betonte Matthies’ 
Herzensanliegen, die frohe Botschaft in zeitge-
mäßer Sprache zu verkünden und dabei stets 
aktuelle Lebenswelten einzubeziehen.
Pfarrerin Barraud-Volk dankte im Namen der Ge-
meinde für seine 50 Jahre Verkündigungsdienst 
und erinnerte daran, dass auch Max Matthies in 
der Kunst zu Hause ist und die Kirchengemein-
de ihm den wunderbaren aus Holz und Metall 
gestalteten Osterleuchter in der Johanneskirche 
verdankt. Sie unterstrich ausdrücklich, dass er 
nicht aus der Kirchengemeinde verabschiedet 
werde, sondern man sich auf weitere Begegnun-
gen, Gespräche und Projekte freue. Nach dem 
Gottesdienst wurde das Jubiläum bei einem Kir-
chenkaffee gefeiert.

Steffen Lübke geht und bleibt
Wie soll denn das ge-
hen? Gehen und blei-
ben zugleich? Steffen 
Lübke wagt das Ex-
periment: Am 1. Juni 
übernahm er mit einer 
halben Stelle die Lei-
tung des KSA-Regio-
nalzentrums Bayern 
West an der Uni-Klinik 
in Würzburg und bleibt 
mit einer halben Stelle 

als Krankenhaus- und Rehaseelsorger in Bad 
Kissingen.
„Bisher war mein Terminkalender immer leer, 
wenn ich eine neue Stelle angetreten habe. Jetzt 
trete ich die neue Stelle mit einem vollen Termin-
kalender an und muss jedes Mal entscheiden, 
welcher Termin bleibt, und welcher abgesagt 
werden muss. Das ist eine echte Herausforde-
rung“, so Lübke.
Schon bisher bestand ein Teil seiner Arbeit in 
der Seelsorgeaus- und Fortbildung. Und er war 
im Rahmen einer Nebentätigkeit als Supervisor 
aktiv. Beides wird künftig einen größeren Raum 
einnehmen.
Steffen Lübke freut sich auf die neue Aufga-
be: „Ich wünsche mir, dass gerade durch die 
Verbindung der dekanatsweiten Stelle in Bad 
Kissingen und der landeskirchlichen Stelle in 
Würzburg die überregionale Vernetzung bei der 
Weiterentwicklung seelsorglicher Kompetenzen 
zukunftsfähig weiterentwickelt werden kann. 
Und ich freue mich, dass ich als Krankenhaus-
seelsorger weiterhin Patientinnen und Patienten 
begleiten darf. Dafür schlägt mein Herz ganz 
besonders. Und Bad Kissingen bleibt für meine 
Familie und mich ganz klar die Homebase.“

Markus Vaupel
Auch Pfarrer Markus 
Vaupel hat seine Stelle 
als Schulreferent des 
Dekanats Schweinfurt 
verlassen und bleibt 
uns doch erhalten: 
Als Nachfolger von 
Susanne Rosa hat er 
zum 1.9. die Kranken-
haus-Seelsorge über-

nommen und ist nun Ansprechpartner nicht nur 
für Patienten und Angehörige, sondern auch für 
die Mitarbeitenden im Leopoldina-Krankenhaus 
und in St. Josef.
Dekan Oliver Bruckmann merkte an, dass er 
noch keinen Pfarrer so oft in eine neue Stelle 
eingeführt habe wie ihn: Nach Bad Kissingen, 
Zell (mit Altenheimseelsorge), dem Schulreferat 
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Aktiv gegen Missbrauch 
(gleichzeitig Ansprechpartner für die Mitarbei-
tenden der Diakonie) sei dies nun seine vierte 
Stelle im Dekanat. Und immer sei es ihm ganz 
besonders um die Seelsorge gegangen.
Jetzt ist er, so Bruckmann, „im Herzen der Seel-
sorge angekommen“. Für diese Arbeit wünschen 
wir ihm alles Gute und Gottes Segen!

Benjamin Groß
Die Johann Hinrich Wi-
chern Fachakademie für 
Sozialpädagogik hat ei-
nen neuen Schulleiter: In 
einem festlichen Gottes-
dienst wurde Benjamin 
Groß in sein neues Amt 
eingeführt. Seit 2013 war 
er als Lehrkraft für Sozial-

pädagogik und Ev. Theologie am Beruflichen 
Schulzentrum Neuendettelsau vorwiegend an 
der dortigen Fachakademie für Sozialpädagogik 
tätig, die letzten Jahre als stellvertretender 
Schulleiter.
„Wie wunderbar, dass wir Sie gefunden haben!“ 
meinte Dekan Oliver Bruckmann. In Zeiten 
des Umbruchs brauche es an Schulen wie der 
„FAKS“ nicht nur fachliche Ausbildung, sondern 
auch die Bildung der Persönlichkeit. Das, was 
in den jungen Menschen schon angelegt sei, 
müsse zur Entfaltung und zum Blühen gebracht 
werden.
Wir wünschen ihm für die Leitung und Weiterent-
wicklung der Schule Gottes Segen und freuen 
uns über neue Impulse!

Sexualisierte Gewalt – sexueller Missbrauch 
von Kindern und Jugendlichen, sexuelle Beläs-
tigung und Grenzüberschreitungen kommen vor 
– leider auch in der Kirche. Mit dem christlichen 
Glauben ist das unvereinbar. Es widerspricht all 
dem, wofür wir als Kirche stehen. Nach christli-
chem Verständnis besitzt jeder Mensch die glei-
che Würde, egal welches Geschlecht, welches 

Alter, welche Hautfarbe oder welch körperliche 
oder psychische Verfassung er hat. Menschen 
im Glauben und Leben zu stärken, Gemeinschaft 
und Vertrauen zu ermöglichen, das ist unser Ziel. 
Sexuelle Belästigung, Grenzverletzungen oder 
sexualisierte Gewalt sind dagegen entwürdigend. 
Sie sind Ausdruck von Selbstüberhöhung und 
Machtmissbrauch – sie verursachen Angst, Leid 
und Zerstörung.

Wir verurteilen sexualisier-
te Gewalt aufs Schärfste
Es beschämt uns, dass Menschen, die Gemein-
schaft, Trost oder Orientierung bei uns gesucht 
haben, stattdessen ausgenutzt und erniedrigt 
wurden und sexualisierte Gewalt erfahren ha-
ben. Betroffene kämpfen mit den Folgen häufig 
ein Leben lang. Betroffene im kirchlichen Kontext 
haben durch ihre Erfahrung oft auch den Zugang 
zum Glauben als Kraftquelle verloren. Deshalb 
verurteilen wir sexualisierte Gewalt aufs Schärfste.

Kirche und Diakonie sollen sichere Orte sein
Wir können Vergangenes nicht ungeschehen 
oder einfach wiedergutmachen. Aber wir kön-
nen und wollen aktiv Vergangenes aufarbeiten, 
Betroffene unterstützen und mit ihnen nach 
neuen gemeinsamen Wegen suchen. Kirche und 
Diakonie sollen sichere Orte sein. Schutz vor se-
xualisierter Gewalt geht uns alle an. Denn jeder 
Mensch hat ein Recht auf ein Leben in Würde 
und Achtung der körperlichen und geistlichen 
Selbstbestimmung. Dafür stehen wir als Kirche 
und dafür setzen wir uns aktiv ein.

Prävention und Schutzkonzept
Für uns ist es sehr wichtig, dass diese Haltung 
in unserem täglichen Handeln deutlich zum 
Ausdruck kommt. Aus diesem Grund arbei-
ten wir derzeit intensiv an einem Schutzkon-
zept, in dem klare Leitlinien und präventive 
Maßnahmen beschrieben sind. So gehört es 
für uns dazu, dass sich alle unsere Mitarbei-
tenden an einen Verhaltenskodex halten, sich 
zum Thema Prävention sexualisierter Gewalt 
schulen und wissen, wie sie bei einem Ver-
dacht von sexualisierter Gewalt handeln sollen. 
www.schweinfurt-evangelisch.de/praevention

Fachstelle für den Umgang mit
sexualisierter Gewalt ELKB

Katharina-von-Bora-Str. 7-13
80333 München

Fachstelle für den Umgang mit
sexualisierter Gewalt

www.aktiv-gegen-missbrauch-elkb.de

Aufgaben:
▪ Beratung in Bezug auf das

Anerkennungsverfahren
▪ Antragsverfahren
▪ finanzielle Leistungen in Anerkennung des

Unrechts

Kontakt:
▪ Monika Söder
▪ Telefon: (089) 5595-422
▪ Mail: anerkennungskommission@elkb.de

Anerkennungskommission

Aufgaben:
▪ Clearinggespräche und Beratung
▪ Begleitung von Betroffenen
▪ Alle Gespräche sind vertraulich

Kontakt:
▪ Sabine Böhlau, Maren Schubert
▪ Telefon: (089) 5595-335

Telefonsprechstunde:
Mo 10:00 -11:00 und Di 17:00 -18:00

▪ Mail: ansprechstellesg@elkb.de

Ansprechstelle für Betroffene
Aufgaben:
▪ Aufnahme & Weitergabe von Meldungen
▪ Beratung bei Verdachtsfällen & Intervention
▪ Dokumentation und Auswertung
▪ Aufarbeitung

Kontakt:
▪ Stephanie Betz, Carola Reichl,

Michaela Urbanek
▪ Telefon: (089) 5595-342

Mo, Di, Do, Fr 9:30-12:30, Mi 14:30-17:30
▪ Mail: meldestellesg@elkb.de

Meldestelle

Aufgaben:
▪ Konzeption und Beratung zu

Präventionsmaßnahmen auf allen Ebenen
▪ Präventionsschulungen
▪ Beratung und Unterstützung zu

Schutzkonzepten

Kontakt:
▪ Telefon: (089) 5595-309
▪ Mail: praevention@elkb.de

Präventionsteam
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26.01. bis 09.02. täglich 11:30 bis ca. 14:00 
www.vesperkirche-schweinfurt.de 

So, 26.01., 10:30, St. Johannis
Vesperkirche-Eröffnungsgottesdienst
mit Dekan Oliver Bruckmann 

So, 02.02., 10:30, St. Johannis
Familiengottesdienst in der Vesperkirche
Team (Pfarrerin Renger und Pfarrerin Bruckmann)

Do, 06.02., 19:00, St. Johannis
Ohrenschmaus
Pfarrerinnen und Pfarrer musizieren  
zu Gunsten der Vesperkirche
Leitung: KMD Andrea Balzer

So, 09.02., 10:30, St. Johannis
Abschlussgottesdienst mit Abendmahl
Pfr. Carsten Bräumer und Dekan Oliver Bruckmann

Repair Café
Sa, 29.03., 10:00 bis 14:00 
Gemeindesaal St. Kilian Schweinfurt
Reparatur, Gespräche und mehr

100 Jahre Posaunenchor Sennfeld
So, 15.12., 17:00, Dreieinigkeitskirche Sennfeld
Weihnachtskonzert
des Ensembles Gloria Brass

Citykirche
So, 16.02., 17:30, St. Johannis
15 Jahre MehrWegGottesdienst
www.mehrweggottesdienst.de

Fr., 21.03., 20:00, St. Johannis
Klänge in der Nacht
Die musikalische Kirchenführung im Dunkeln
www.klaenge-in-der-nacht.de

Termine
Kirchenmusik St. Johannis SW

So, 01.12., 17:00
Einstimmung in den Advent
mit Liedern, Geschichten und Gedichten
Es singt ein Vocalensemble der
Kantorei St. Johannis und die Johannisbären, die 
Jüngsten unserer Kinderchöre
KMD Andrea Balzer, Pfrin. Gisela Bruckmann

Sa, 07.12., 17:00, St. Johannis
ORATORIO DE NOEL
Von Camille Saint-Saëns
CAROLS von John Rutter
Und MAGNIFICAT von J. S. Bach
Kinder- und Jugendkantorei St. Johannis
JUNGE STIMMEN SCHWEINFURT
Kantorei St. Johannis, Kammerorchester
Karten von 19 € bis 28 €

Di, 31.12., 21:00, St. Johannis
SILVESTERKONZERT „Grooves Ohne Grenzen“
Mit „Trio Merak“ aus München
Cristina Lehaci – Vibrafon, Marimbafon, Boris Kne-
zevic – Klavier, Moritz Knapp – Schlagwerk
Eintritt frei – Spenden erbeten

Kirchenmusik Erlöserkirche, Bad KG
So, 01.12., 9:30, Erlöserkirche
Kammerorchester & KisSingers  
im Gottesdienst

05.12.-08.12., Erlöserkirche
Krippen-Ausstellung:  
Über 100 Krippen aus aller Welt
Do, 05.12., 17 Uhr, Vernissage
Fr 06.12., 15-19 Uhr; Sa 07.12., 11-13 und  
15-19 Uhr; So 08.12., 11-13 Uhr. Eintritt 5 €

Sa, 14.12., 19:30, Erlöserkirche
Gospelweihnacht der KisSingers
Eintritt 10 bis 23 €

Sa, 29.03., 19:30, Erlöserkirche
Anselm Grün und Clemens Bittlinger  
Abendkonzert 
„Herr kehre ein in dieses Haus – wie wir Frieden 
finden.“ Eintritt 20 bis 24 €

Impressum: v.i.S.d.P. Evang.-Luth. Dekanat Schweinfurt • 
Martin-Luther-Platz 18 • Schweinfurt.
Redaktion: Pfr. Heiko Kuschel. Auflage 7000 Stück zuzüglich 
Abdrucke in verschiedenen Gemeindebriefen.
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Vesperkirche in St. Johannis –  
26. Januar bis 09. Februar 2025

Es ist wieder soweit: Vom 26. Januar bis 09. 
Februar 2025 öffnet die Vesperkirche in der 
St. Johanniskirche in Schweinfurt ihre Türen. 
Unter gemeinschaftlicher Organisation und 
Verantwortung laden das Diakonische Werk 
Schweinfurt und die Kirchengemeinde St. 
Johannis auch im kommenden Jahr wieder 
herzlich zu zwei Wochen voller Begegnung 
und Miteinander ein. Täglich von 11:30 bis 
14:00 Uhr erwarten Sie in der stimmungs-
vollen Atmosphäre der St. Johanniskirche 
liebevoll gedeckte Tische, an denen Sie von 
freundlichen Ehrenamtlichen bedient werden 
und ins Gespräch mit anderen kommen 
können.

Damit die Vesperkirche für alle zugänglich 
ist, kostet das Menü lediglich 2,00 Euro 
und für Kinder 1,00 Euro. Zusätzlich bieten 
die Diakonie und verschiedene Organisa-
tionen aus Stadt und Landkreis jeden Tag 
verschiedene Hilfsangebote an – von kosten-
losem Haareschneiden bis zu Blutdruck-
messungen. Die Arbeit dieser Organisationen 

wird ebenfalls vorgestellt, um das Netzwerk 
sozialer Unterstützung sichtbar zu machen.

Ein/e Seelsorger/in steht täglich für Gespräche 
zur Verfügung, und um 13:00 Uhr lädt das 
„Wort in der Mitte“ – eine kurze Andacht 
– dazu ein, innezuhalten. Ein wohltuender 
Beitrag für Leib und Seele, der mitten im Alltag 
Begegnungen und Austausch ermöglicht.

Ehrenamtliche Gastgeberinnen und 
Gastgeber: das Herz der Vesperkirche

Besonders wichtig für das Gelingen der 
Vesperkirche ist das Engagement der ehren-
amtlichen Gastgebenden, die unsere Gäste 
herzlich empfangen und bewirten. Bekannte 
Ehrenamtliche haben wir bereits persönlich 
angeschrieben. Sollten Sie jedoch keine 
Einladung erhalten haben oder uns zum ersten 
Mal als Gastgeberin oder Gastgeber unter-
stützen wollen, melden Sie sich gerne im 
Pfarramt. Auf der Homepage der Vesperkirche 
(www.vesperkirche-schweinfurt.de) finden Sie 

außerdem den Anmeldebogen 
zum Herunterladen sowie 
die Möglichkeit zur direkten 
Anmeldung oder zur Ankün-
digung von beispielsweise 
Kuchenspenden.

Spenden für die Vesper-
kirche
Um die Vesperkirche allen 
Menschen offen zu halten, 
sind wir dringend auf Ihre 
finanzielle Unterstützung 
angewiesen. Jeder Betrag 
hilft, Teilhabe und Begeg-
nungen zu ermöglichen. Alle 
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Berichte

Weihnachtspaketaktion in der JVA Schweinfurt
Die katholische und evangelische Seelsorge der 
JVA Schweinfurt beschenken die Inhaftierten 
mit einem Weihnachtspäckchen. Diese werden 
nach dem Heiligen Abend Gottesdienst, der seit 
vielen Jahrzehnten vom Evangelischen Posau-
nenchor ausgestaltet wird, verteilt. Dabei spielt 
es keine Rolle, ob der Gefangene am Gottes-
dienst teilgenommen hat. Jeder erhält das 
Weihnachtspaket. Ein solches Paket soll einen 
Wert zwischen 25,00 bis 30,00 Euro haben.

Möchten Sie sich mit einem Weihnachts-
paket für die JVA Schweinfurt beteiligen, 
dann können Sie gerne nähere Informationen 
bei Diakon Norbert Holzheid erhalten und 
auch eine entsprechende Liste für die Pakete 
bekommen. Ich würde mich freuen, wenn Sie 
diese Aktion unterstützen würden.

Norbert Holzheid, Diakon – Seelsorger der JVA 
Schweinfurt

Spenden, ob groß oder klein, sind willkommen 
und können selbstverständlich steuerlich 
geltend gemacht werden.

Spendenkonten:
Diakonisches Werk Schweinfurt e.V.:
IBAN: DE48 7935 0101 0000 0025 35
BIC: BYLADEM1KSW

Stichwort: Vesperkirche

Kirchengemeinde St. Johannis:
IBAN: DE82 7932 0075 0005 1674 42
BIC: HYVEDEMM451

Stichwort: Vesperkirche

Die Diakonie Schweinfurt und die Kirchen-
gemeinde St. Johannis freuen sich auf eine 
erfüllte und bereichernde Zeit in der Vesper-
kirche mit Ihnen allen!
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2. Vorsitzende:
Pfarrerin Barbara Renger

Tel. 09721 / 533 152 12
barbara.renger@elkb.de

1. Vorsitzende:
Pfarrerin Gisela Bruckmann

Tel. 09721 / 533 152 64
gisela.bruckmann@elkb.de

1924-2024: 
100 Jahre alt wird der Evangelische Frauenbund 
Schweinfurt e.V. am 14. Dezember! Wir feiern 
das am 15. Dezember mit Festgottesdienst in 
St. Johannis und anschließendem Empfang. 
Herzliche Einladung zum Geburtstagsfest!

Von Anfang an ging es im EFS e.V. darum, in 
guter Verbundenheit mit Glauben und Leben der 
evangelischen Kirche in Schweinfurt den christ-
lichen Werten von Nächstenliebe und Menschen-
würde Gesicht und Hand und Fuß zu geben in 
Form von sozialem Engagement und praktischer 
Hilfe „da, wo es nötig ist“, und mit Gemein-
schaftspflege und Kultur- und Bildungsmöglich-
keiten. Durch Höhen und Tiefen und wechselnde 
gesellschaftliche Herausforderungen hindurch 
ist aus dem Fundament der Leitsätze „einander 
dienen mit den vielfältigen Begabungen“ 
(wie es das biblische Motto des EFS in etwas 
aus der Mode gekommener Spache sagt) und 
„gemeinsam Gutes tun“ ein Angebot von Begeg-
nungs- und Austauschforen, Weiterbildung, 
Hausaufgabenbetreuung, Lernunterstützung, 
Sprachförderung für Kinder und Erwachsene, 
Lesepatenschaften, Vorträgen, Reisen, Musik-, 
Theater- und Ausstellungsangeboten, gemein-
schafts- und gesundheitsfördernde Bewegungs-
aktivitäten, Beziehungspflege und Freund-
schaften gegen Einsamkeit gewachsen.
Die Leitsätze gelten nach wie vor. Gleich zu 

Beginn des neuen Jahres bietet sich eine inzwi-
schen auch schon zur Tradition gewordene 
schöne Möglichkeit, in diesem Sinn tätig zu sein: 
Mit Beteiligung in der Vesperkirche vom 26.1.-
9.2.2025 in St. Johannis. Dabeisein als Gastge-
bende oder Besucherin und/oder Kuchenbäckerin,  
teilnehmen an Tischgemeinschaften mit Jung und 
Alt, Einheimischen und Fremden, sich einbringen 
gegen Vereinzelung und Vergessensein. Einander 
ins Gespräch ziehen, zuhören, Sauerteig sein 
für Begegnung und offenes Gespräch und 
gutes Miteinander in unserer Stadt. Herzlich 
willkommen dazu!
Und herzlich willkommen allen Mitgliedern auch 
bei der Adventsfeier am 18.12. um 15 Uhr in der 
Rathausdiele, in gewohnt adventlich-gastlichem 
Rahmen, mit Festvortrag von Wiltrud Wößner zu 
den prägenden Frauen des EFS e.V.  
Um Anmeldung unter 09721 53315210 wird 
gebeten bis 11.12.

Das Programm für das erste Halbjahr 2025 wird 
in diesen Tagen veröffentlicht. Auch da freuen 
wir uns auf rege Beteiligung.

Eine frohe Advents- und Weihnachtszeit und 
ein gesegnetes Neues Jahr 2025!

Ihre Gisela Bruckmann und alle Mitglieder des 
Vorstands
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Weihnachten 2024 – Gott setzt sein „Like…“

Vor 20 Jahren, im 
Jahre 2004, war 
Mark Zuckerberg 
angetan von der 
Idee, die gesamte 
Welt zu vernetzen. 

Er entwickelte zusammen mit drei Freunden in 
seiner Studentenbude an der Harvard Univer-
sität die Seite „facebook.com“. Dieses soziale 
Netzwerk erfreute sich schnell zunehmender 
Beliebtheit. Inzwischen ist es das am meisten 
genutzte soziale Netzwerk der Welt. Mit Hilfe 
von Social Media ist die Welt enger zusam-
mengerückt. Ein Austausch über Krankheiten, 
Hobbys, Projekte ist dadurch leichter geworden.

In der Arbeitswelt haben sich Facebook und 
vergleichbare Plattformen z.B. im Bewerbungs-
verfahren als Informationsgrundlage für Perso-
nalentscheidungen etabliert. Man wird durch 
sein Profil auf sozialen Medien letztendlich zur 
öffentlichen Person.

2009 wurde von Facebook der „Gefällt mir“-
Button eingeführt. Damit ging die Sucht nach 
„Likes“ los, die Sucht nach Aufmerksamkeit und 
Sichtbarkeit. Heute will jeder originell, besonders 
sein, keiner mehr dem anderen gleichen. Das 
zieht fatale Folgen nach sich. „Jeder ist seines 

Glückes Schmied.“ Jeder ist für sich selbst verant-
wortlich. Das sorgt für einige Gewinner, aber wer 
nicht mithalten kann, gehört zu den zahlreichen 
Verlierern unserer Leistungsgesellschaft.

Gott jedoch zählt anders. Bei ihm zählt nicht, 
was für ein toller Mensch ich bin. Bei Gott zählen 
nicht Ansehen, Reichtum, Kinder oder Erfolg im 
Beruf, sondern allein der Glaube an ihn:

„Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts 
mangeln.“ (Psalm 23,1)

In diesem Sinne heißt es auch im letzten Vers 
des Gesangbuchliedes: „Weißt du wieviel 
Sternlein stehen“: „Gott im Himmel… kennt 
auch Dich und hat Dich lieb!“

Das ist wie eine tiefe Sehnsucht in meinem 
Herzen. Gott kennt auch mich und hat mich 
lieb! Gott drückt auf seine Weise die „Like-Taste“ 
gegenüber uns Menschen. Dass Gott sich in Jesus 
Christus uns Menschen zeigt, sowohl als hilfloses 
Kind in der Krippe, als auch als Leidender am 
Kreuz, ist dafür Ausdruck. Das allein zählt.

Wir wünschen Ihnen aus der kda-Regionalstelle 
ein friedvolles Weihnachtsfest und ein geseg-
netes Jahr 2025.

Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
der Evang.-Luth. Kirche in Bayern

kda - Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
Friedenstr. 23, Eingang Ludwigstraße, 97421 Schweinfurt
Sekretariat: Mo. und Mi. von 9:00 - 12:00 Uhr
Mail: kda.schweinfurt@kda-bayern.de
www.kda-bayern.de

Klaus Hubert  
Diakon/Arbeitsseelsorger

Tel. 0173 4634676
hubert@kda-bayern.de

Ruth Kugler 
Buchhaltung/  

Teamassistenz
Tel. 0173 4636386

kugler@kda-bayern.de

Bildquelle: Canva
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Evangelisches Erwachsenenbildungswerk 
Friedenstraße 23, Eingang Ludwigstraße 97421 Schweinfurt 
Tel. 0 97 21/ 17 00 17
info@ebw-schweinfurt.de

Unsere Highlights im Dezember
PEKiP-Kurs 24-06
Kurs von 10 Treffen für Eltern mit Babys, die im 
August oder September 2024 geboren wurden
Start: Mo, 09.12.2024, 10:00 – 11:30,  
Räume des EBW
Kosten: 120,- €, Anmeldung bis 28.11.24  
beim EBW

Wir wissen, dass der Dezember vollgepackt ist mit 
Geschenkekauf, Backen, Weihnachtsfeiern, etc. 
Wir wünschen Ihnen, dass Sie auch ruhige Zeiten 
erleben, um zu sich zu kommen und sich auf die 
Hautsache vorzubereiten: Die Ankunft Gottes 
bei den Menschen. Und wir wünschen Ihnen die 
Möglichkeit, dies ausgiebig zu feiern. 

Unsere Highlights im Januar
Licht und Frieden für diese Welt
Ein Tanztag in der weihnachtlichen Nachfreuzeit
Termin: Sa, 11.01.2025, 9:00 – 17:00, Räume der 
Gustav-Adolf-Kirche
Kosten: 25,-€, Anmeldung bis 07.01.25 beim EBW, 
Max. 15 Plätze

Feldenkrais-Kurse
Beweglich sein, ein Leben lang. Übungen zur 
Körperwahrnehmung und Beweglichkeit
Kosten: 150,-€, Anmeldung bis 07.01.25  
beim EBW
Starttermine:
Feldenkrais 25-01:  
Mo, 13.01.2025, 19:30 – 20:30,  
Pfarrscheune Maßbach
Feldenkrais 25-03: Mi, 15.01.2025, 
19:00 – 20:00, Kindergarten Zell

Digitale Mediennutzung im 
Kindergartenalter
Familiencafé, praktische Übungen 
und Sicherheitseinstellungen zur 
Förderung der Medienkompetenz 
bei Eltern mit Kindern im Kinder-
gartenalter

Termin: Sa, 18.01.2025, 10:00 – 12:30,  
Evangelischer Kindergarten Gustav Adolf
Kosten: keine, Anmeldung beim Kindergarten 
(09721 – 2 77 16, kita.gustav.adolf-sw@elkb.de )

Das volle Programm und weitere Informationen 
finden Sie auf unserer Homepage und im neuen 
Programmheft, das seit September in den 
Gemeinden ausliegt.
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Evangelische Jugend Schweinfurt
Friedenstraße 23, 97421 Schweinfurt
Tel.: 09721/1700-10
info@ej-schweinfurt.de
www.ej-schweinfurt.de

Dekanatsjugendreferentin
Katharina von Wedel

katharina.vonWedel@ej-schweinfurt.de

Rückblick Dekanatsjugendkonvent im Herbst  
Vom 25. bis 27. Oktober 2024 trafen sich 24 
engagierte junge Menschen aus verschiedenen 
Kirchengemeinden/ Regionen, um gemeinsam 
ein intensives Wochenende zu verbringen. Der 
Freitagabend begann nach einem gemeinsamen 
Abendessen mit Kennenlernrunden und dem 
Einstieg in das Thema „The Rhythm of Your 
Life“. Dabei setzten sich die Teilnehmenden 
zunächst auf persönlicher Ebene mit Musik 
auseinander und analysierten Liedtexte unter 
dem Aspekt ihrer gesellschaftlichen Relevanz. 
Zum Abschluss des Abends gestalteten sie 
kreative Collagen und entwarfen symbolisch 
ein „Album meines Lebens“-Cover.
Der Samstag stand im Zeichen der Vertiefung: 
Am Vormittag erforschten die Jugendlichen 
mit Unterstützung von Silwia Bialas, Referentin 
für Stimmtraining und Gesang, die Kraft der 
eigenen Stimme. Neben dem Kennenlernen von 
Stimmtechniken wurde auch die Bedeutung 
der Atmung thematisiert, was zu spannenden 
Selbsterfahrungen führte. Der Nachmittag bot 
eine weitere kreative Herausforderung: Die 
Gruppe nutzte eine KI-Plattform zur Erstellung 
eigener Songs und entwickelte dazu passende 
Tanzchoreografien.
Nach einem erneuten gemeinsamen Abend-
essen begann der geschäftliche Teil des 
Konvents, bei dem Anträge diskutiert und 
Wahlen durchgeführt wurden. Erfreulicher-
weise konnten alle offenen Positionen in der 

Dekanatsjugendkammer sowie die Delega-
tionen für die kommenden Landesjugendkon-
vente wiederbesetzt werden.
Der Konvent endete am Sonntagvormittag 
mit einem spirituellen Abschluss, der das 
Wochenende in einer besinnlichen Atmosphäre 
ausklingen ließ. Im Frühjahr 2025 wird der 
klassische Dekanatsjugendkonvent pausieren 
– stattdessen plant der Leitende Kreis eine 
gemeinsame Reise zum Evangelischen 
Kirchentag in Hannover.

Weitere Infos zum Konvent und Veranstal-
tungen finden sie auf unserer Homepage und 
auf Instagram.



16

St. Johannis
Sonntag, 1. Dezember 2024 um 17 Uhr

EINSTIMMUNG IN DEN 
ADVENT
mit Liedern, Geschichten und Gedichten

Es singt ein Vocalensemble der 
Kantorei St. Johannis und die Johannisbären, 
die Jüngsten unserer Kinderchöre
Leitung: KMD Andrea Balzer

Liturgische Gestaltung: 
Pfarrerin Gisela Bruckmann

********************************** 

St. Johannis-Kirche
Dienstag, 31. Dezember 2024 um 21 Uhr

SILVESTERKONZERT
„Grooves Ohne Grenzen“
Mit „Trio Merak“ aus München

Cristina Lehaci 
– Vibrafon, 
Marimbafon, 
Boris Knezevic 
– Klavier
Moritz Knapp – 
Schlagwerk

Eintritt frei – Spenden erbeten

**********************************

St. Johannis-Kirche
Mittwoch, 15. Januar 2025, um 19 Uhr

 EVENSONG
Schülerinnen und Schüler des Celtis-Gymna-
siums gestalten ein musikalisches Abendgebet 
mit Texten, Gebeten und Liedern aus Taizé. 
Das Ensemble wird geleitet von Lehrkräften 
des Celtis-Gymnasiums, Christine Geiger und 
Karina Nöller. 

Herzliche Einladung!

**********************************

St. Johannis-Kirche
Donnerstag, 6. Februar 2025 um 19 Uhr 

OHRENSCHMAUS
Pfarrerinnen und Pfarrer aus Schweinfurt 
gestalten einen musikalischen Ohrenschmaus 
im Rahmen der Vesperkirche. 
Leitung: Andrea Balzer 

Der Eintritt ist frei, Spenden werden erbeten. 
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St. Salvatorkirche 
Samstag, 14. Dezember 2024 um 17 Uhr

Adventskonzert 
Schweinfurter Kammerorchester e.V.

J. Stamitz, „Mannheimer 
Sinfonie“ 
Felix Mendelssohn-Bartholdy, 
“Fingal‘s Cave”
Leroy Anderson, „Sleigh Ride“ 
Richard Eilenberg, „Petersburger 
Schlittenfahrt“ 
Gert Drost, „Winterwind“ sowie 
Lieder zum Mitsingen und eine 
Bearbeitung des Kanons „Ich 

will den Herrn loben allezeit“ 
Leitung: Gert Drost 

**********************************

Gustav-Adolf-Kirche 
Samstag, 14.12. 2024 um 19 Uhr 

Advents- und Weihnachts-
konzert mit Luz Amoi 
Karten für 25 Euro (15 Euro für Schüler und 
Studenten) erhalten Sie über das Pfarramt 
Schweinfurt-Stadt.

**********************************

Konzert in St. Salvator am 15.12., 17 Uhr

O selige Weihnachtszeit!   
Mit bekannten und weniger bekannten 
Advents- und Weihnachtsliedern aus aller Welt 
sind die Sängerlust 1867 Schweinfurt, Leitung 
Bernhard Oberländer, und die Sängerfreunde 
Schweinfurt 1982, Leitung Bernhard Wenzel, 

am Sonntag, 15. Dezember um 17 Uhr in der 
St. Salvator-Kirche zu hören.

Neben den beiden Chören wirken auch Solisten 
mit, Bernhard Wenzel begleitet an der Orgel. 
Der Eintritt ist frei – Spenden werden dankbar 
entgegen genommen.

**********************************

St. Salvatorkirche
Sonntag, 29. Dezember um 17 Uhr

„Nachklang“ 
Nachweihnachtliches Konzert  
mit den Oberndorfer Barden

Zur Aufführung kommen die ältesten 
bekannten deutschsprachigen Weihnachts-
lieder, fränkische Weihnachtslieder und ein 
ukrainisches Weihnachtslied, ergänzt durch 
entsprechende Texte. Eintritt frei.

**********************************

„Weihnachten kommt 
immer so plötzlich“
Konzert im Gut Deutschhof, 
Samstag, 4.1.2025, 17 Uhr
Konzert in St. Salvator, 
Sonntag, 5.1.2025, 17 Uhr

Mitwirkende:
Heike Bauer und Silvia Kolb, Sopran
Karin Baltes, Violine
Petra Hurth und Günter Nürnberger, Klavier  
Ilse Heusinger und Christa Weinzierl, Texte 
Kirchenchor St. Salvator/Gut Deutschhof,
Terzetto
Leitung: Petra Hurth
Eintritt frei
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Tag Datum Beginn Titel Ort Person
1. Advent

So 1.12. 10.30 Gottesdienst 
zum 1. Advent - 
Verabschiedung 
und Einführung 
der Kirchenvor-
standsmitglieder, 
gleichzeitig Kinder-
gottesdienst im 
Martin-Luther-Haus

St. Johannis

So 1.12. 11.00 BrunchTime Gottes-
dienst mit Band 
Kigo 

Auferstehungs-
kirche

Aderhold/
Michalik

So 1.12. 17.00 Einstimmung in 
den Advent - mit 
Kirchenmusikju-
biläum M.Hub

Christuskirche Pfr. Dr. Weich /  
Prädikant Liebau

So 1.12. 17.00 Einstimmung in 
den Advent - mit 
Liedern, Geschichten 
und Gedichten

St. Johannis Kantorin Balzer

Mi 4.12. 19.00 Friedensgebet Dreieinigkeitskirche Li Langen

Sa 7.12. 18.00 Gottesdienst Leopoldina 8. Stock Prädikantin Roth

2. Advent
So 8.12. 09.00 Gottesdienst Dreieinigkeitskirche Pfr. i. R. Oechslen

So 8.12. 09.30 Gottesdienst Gemeindehaus  
Fisch in Oberndorf

Pfr.in Vocke

So 8.12. 10.00 Familiengottes-
dienst der Kitas

Gustav-Adolf-
Kirche

Pfr.in Renger

So 8.12. 10.00 Gottesdienst mit 
Band, Orgel und 
Kigo mit Verab-
schiedung alter und 
Einführung neuer 
Kirchenvorstand

Auferstehungs-
kirche

Präd. Michalik

So 8.12. 10.30 Gottesdienst St. Johannis Pfr.in Bruckmann
So 8.12. 10.30 Gottesdienst Arche Pfr. Rupprecht
So 8.12. 10.30 Gottesdienst St. Lukas Pfr. Mulugeta 

Giragn Aga
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Abendmahl Friedensgebet

Gottesdienst anders

Musik

JugendLobpreis

Online

Ökumene

Senioren draußen

kinderfreundlich

Tag Datum Beginn Titel Ort Person
So 8.12. 10.30 Zappelphilipp & 

 Himmelsforscher-
Gottesdienst mit der 
Kita und  
Verabschiedung  
T. Baumeister

Christuskirche

So 8.12. 15.00 Weltgedenktag für 
verstorbene Kinder 
und verwaiste Eltern 

St. Salvator Pfr. Vaupel

So 8.12. 17.00 Musik am Abend St. Salvator Pfrin. Bruckmann

So 8.12. 17.30 Jugendgottesdienst 
„heiße Theke – 
heiße Themen“

Auferstehungs-
kirche

Diakon Hofmann

Mi 11.12. 16.00 Gottesdienst - 
Adventsandacht

Augustinum Pfr.in Vocke

Mi 11.12. 19.00 Friedensgebet Dreieinigkeitskirche Li Langen

Fr 13.12. 14.30 Seniorengottes-
dienst

St. Johannis Pfr.in Renger

 Fr 13.12. 17.00 Adventsandacht im 
Wildpark

Wildpark an den 
Eichen

Diakon Holzheid

Sa 14.12. 18.00 Gottesdienst Leopoldina 8. Stock Pfr. Vaupel

3. Advent
So 15.12. 09.00 Gottesdienst zur 

Kirchweih und 
Kirchencafe

Gustav-Adolf-Kirche Pfr.in Renger

So 15.12. 09.30 Gottesdienst Gemeindehaus  
Fisch in Oberndorf

Pfr.in H. Wieker

 
So 15.12. 10.00 Gottesdienst mit 

Band, Orgel und Kigo
Auferstehungs-
kirche

Präd.in Rottmann
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Tag Datum Beginn Titel Ort Person
So 15.12. 10.30 Gottesdienst anschl. 

Kirchencafé
Gut Deutschhof Pfr. Mulugeta 

Giragn Aga
So 15.12. 10.30 Gottesdienst 

zum 100jährigen 
Jubiläum des 
Evangelischen 
Frauenbund 
Schweinfurt e.V., 
anschl. Empfang

St. Johannis Dekan 
Bruckmann

So 15.12. 10.30 Sonntags-Special Christuskirche Specialteam

Mi 18.12. 19.00 Friedensgebet Dreieinigkeitskirche Li Langen

Sa 21.12. 18.00 Gottesdienst Leopoldina 8. Stock Pfr. Vaupel

4. Advent
So 22.12. 09.00 Gottesdienst St. Salvator Pfr.in Renger

So 22.12. 09.30 Gottesdienst Gemeindehaus  
Fisch in Oberndorf

Diakon i. R. Dürr

 
 

So 22.12. 10.00 Gottesdienst mit 
Band, Orgel und  
Kigo

Auferstehungs-
kirche

Präd. Pache

So 22.12. 10.30 Gottesdienst St. Johannis Pfr.in Renger
So 22.12. 10.30 Gottesdienst St. Lukas Pfr. Rupprecht
So 22.12. 10.30 Gottesdienst Arche Pfr. i. R. Metschl
So 22.12. 10.30 Gottesdienst Christuskirche
Sa 21.12. 10.30 Gottesdienst Leopoldina 8. Stock Pfr. Rupprecht

Heiliger Abend
Di 24.12. 14.00 Familiengottes-

dienst im Arche-
garten in Stationen

Arche Pfr.in i.R. 
Molinari

Di 24.12. 15.00 Familiengottes-
dienst mit Krippen-
spiel/Kindermusical

Auferstehungs-
kirche

Präd.in 
Sommermann

 Di 24.12. 15.00 Ökumen. Familien-
gottesdienst

Christuskirche Ök. Team

Di 24.12. 16.00 Familiengottes-
dienst

Gut Deutschhof Pfr. Mulugeta 
Giragn Aga

Di 24.12. 17.00 Christvesper St. Johannis Dekan 
Bruckmann
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Abendmahl Friedensgebet

Gottesdienst anders

Musik

JugendLobpreis

Online

Ökumene

Senioren draußen

kinderfreundlich

Tag Datum Beginn Titel Ort Person
Di 24.12. 17.00 Christvesper St. Lukas Pfr. Rupprecht
Di 24.12. 17.00 Christvesper Christuskirche Pfr. Dr. Weich
Di 24.12. 17.00 Christvesper Dreieinigkeitskirche Pfr.in Renger
Di 24.12. 17.00 Christvesper St. Salvator Pfr.in Bruckmann
Di 24.12. 17.00 Christvesper Gustav-Adolf-

Kirche
Pfr. Kuschel

Di 24.12. 17.00 Christvesper mit 
Orgel

Auferstehungs-
kirche

Präd. Michalik

Di 24.12. 22.30 Besinnliche Christ-
mette mit Orgel

Auferstehungs-
kirche

Präd.in Rottmann

Di 24.12. 22.30 Gottesdienst Kreuzkirche, 
Oberndorf

Pfr. B. Vocke

Di 24.12. 22.30 junge Christmette Christuskirche Diakon Hofmann

Di 24.12. 23.00 Christmette St. Johannis Pfr.in Bruckmann

Christfest I
Mi 25.12. 09.30 Gottesdienst Gemeindehaus 

Fisch in Oberndorf
Pfr.in Vocke

Mi 25.12. 10.00 Gottesdienst Auferstehungs-
kirche

Präd. Michalik

Mi 25.12. 10.30 Gottesdienst St. Johannis Pfr.in Renger

Mi 25.12. 10.30 Gottesdienst Gut Deutschhof Pfr. Mulugeta 
Giragn Aga

Mi 25.12. 10.30 Gottesdienst Christuskirche Pfr. Dr. Weich

Mi 25.12. 19.00 Friedensgebet Dreieinigkeitskirche Li Langen
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Tag Datum Beginn Titel Ort Person
Christfest II

 Do 26.12. 10.00 Gottesdienst Augustinum Pfr.in Vocke

Do 26.12. 10.00 Gottesdienst St. Salvator Pfr. Rupprecht

Do 26.12. 10.30 Gottesdienst 
mit Wunsch-
Weihnachtsliedern

Arche Pfr. i. R. Metschl

Do 27.12. 10.00 Ökumenischer 
Gottesdienst

Leopoldina 8. Stock Pfr. Vaupel

Sa 28.12. 18.00 Gottesdienst Leopoldina 8. Stock Pfr.in Bruckmann

1. Sonntag nach dem Christfest
So 29.12. 09.00 Gottesdienst St. Salvator Lektor Cramer
So 29.12. 10.00 Gottesdienst mit 

Orgel
Auferstehungs-
kirche

Lekt. Niemeyer

So 29.12. 10.30 Singgottesdienst St. Johannis Pfr.in Bruckmann

Altjahresabend
Di 31.12. 17.00 Gottesdienst zum 

Altjahresabend
St. Johannis Dekan 

Bruckmann
Di 31.12. 17.00 Gottesdienst zum 

Altjahresabend 
St. Lukas Pfr. Rupprecht

Di 31.12. 17.00 Gottesdienst zum 
Altjahresabend 

Gustav-Adolf-
Kirche

Pfr.in Renger

Di 31.12. 17.00 Jahresschlussgottes-
dienst mit Band, 
Orgel

Auferstehungs-
kirche

Präd.in Rottmann

Di 31.12. 17.00 Ökumenischer 
Gottesdienst

Maria Hilf AK Ökumene

Di 31.12. 18.00 Gottesdienst 
mit Beichte und 
Abendmahl

Gemeindehaus  
Fisch in Oberndorf

Pfr.in Vocke

Neujahrstag
 Mi 1.01. 16.00 Ökumenischer 

Gottesdienst
Augustinum Pfr.in Vocke

Mi 1.01. 17.00 Neujahrsgottes-
dienst

Gut Deutschhof Pfr.in Renger

Mi 1.01. 17.00 Neujahrsgottes-
dienst

Arche Prädikant Liebau

Sa 4.01 18.00 Gottesdienst Leopoldina 8. Stock N.N.
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Abendmahl Friedensgebet

Gottesdienst anders

Musik

JugendLobpreis

Online

Ökumene

Senioren draußen

kinderfreundlich

Tag Datum Beginn Titel Ort Person
2. Sonntag nach dem Christfest

So 5.01. 09.00 Gottesdienst Gustav-Adolf-
Kirche

Pfr.in Renger

So 5.01. 09.30 Gottesdienst Gemeindehaus  
Fisch in Oberndorf

Präd. Kritzner

So 5.01. 10.30 Gottesdienst St. Lukas Diakon Hofmann
So 5.01. 10.30 Gottesdienst Christuskirche Pfr. Dr. Weich
So 5.01. 10.30 Gottesdienst St. Johannis Pfr.in Renger

 
 

So 5.01. 11.00 BrunchTime Gottes-
dienst mit Band, 
Kigo 

Auferstehungs-
kirche

Präd.in 
Sommermann

Epiphanias
Mo 6.01. 10.30 Gottesdienst St. Johannis Pfr. Dr. Weich

Mi 8.01. 19.00 Friedensgebet Dreieinigkeitskirche Li Langen

Sa 11.01 18.00 Gottesdienst Leopoldina 8. Stock Pfr. Vaupel

1. Sonntag nach Epiphanias
So 12.01. 09.00 Gottesdienst Dreieinigkeitskirche Pfr.in Renger

So 12.01. 09.30 Gottesdienst Gemeindehaus  
Fisch in Oberndorf

Pfr.in H. Wieker

 
So 12.01. 10.00 Gottesdienst mit 

Band, Orgel und 
Kigo

Auferstehungs-
kirche

Präd.in Rottmann

So 12.01. 10.30 Gottesdienst St. Johannis Pfr.in Renger
So 12.01. 10.30 Gottesdienst Gut Deutschhof Diakon Holzheid

So 12.01. 10.30 Gottesdienst Arche Pfr.in i. R. 
Molinari
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Tag Datum Beginn Titel Ort Person
 So 12.01. 10.30 Zappelphilipp & 

Himmelsforscher-
Gottesdienst

Christuskirche Team

So 12.01. 17.00 Musik am Abend St. Salvator Pfr.in Bruckmann

Mi 15.01. 19.00 Friedensgebet Dreieinigkeitskirche Li Langen

 
 

Sa 18.01. 17.00 Taizé-Gebet in 
Maria Hilf

Maria Hilf Frau Niedermeyer

Sa 18.01. 18.00 Gottesdienst Leopoldina 8. Stock Pfr. Vaupel

2. Sonntag nach Epiphanias
So 19.01. 09.00 Gottesdienst Gustav-Adolf-

Kirche
Pfr.in Bruckmann

So 19.01. 09.30 Gottesdienst Gemeindehaus  
Fisch in Oberndorf

Pfr. B. Vocke

 
So 19.01. 10.00 Gottesdienst mit 

Band, Orgel und 
Kigo

Auferstehungs-
kirche

Präd. Michalik

So 19.01. 10.30 Gottesdienst St. Johannis Pfr.in Bruckmann
So 19.01. 10.30 Gottesdienst Christuskirche Pfr. Dr. Weich
So 19.01. 10.30 Gottesdienst mit 

Mitarbeiterdank
St. Lukas Pfr. Mulugeta 

Giragn Aga
So 19.01. 17.30 Jugendgottesdienst Gustav-Adolf-

Kirche
Diakon Hofmann

Mi 22.01. 19.00 Friedensgebet Dreieinigkeitskirche Li Langen

3. Sonntag nach Epiphanias
So 26.01. 09.00 Gottesdienst St. Salvator Lektor Cramer
So 26.01. 09.30 Gottesdienst Gemeindehaus  

Fisch in Oberndorf
Pfr. B. Vocke

 
 

So 26.01. 10.00 Gottesdienst mit 
Band, Orgel, und 
Kigo

Auferstehungs-
kirche

Präd. in 
Sommermann

So 26.01. 10.30 Gottesdienst Gut Deutschhof Lektor Schulz
So 26.01. 10.30 Gottesdienst Arche Pfr. i. R. Metschl
So 26.01. 10.30 Gottesdienst zur 

Eröffnung der 
Vesperkirche

St. Johannis Dekan 
Bruckmann
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Tag Datum Beginn Titel Ort Person
Mi 29.01. 19.00 Friedensgebet Dreieinigkeitskirche Li Langen

Sa 1.02 18.00 Gottesdienst Leopoldina 8. Stock Prädikant Michlik

4. Sonntag nach Epiphanias
So 2.02. 09.00 Gottesdienst Gustav-Adolf-

Kirche
Pfr. Rupprecht

So 2.02. 09.30 Gottesdienst Gemeindehaus  
Fisch in Oberndorf

Pfr.in H. Wieker

So 2.02. 10.30 Familiengottes-
dienst in der 
Vesperkirche

St. Johannis Pfr.in Bruckmann, 
Pfr.in Renger

So 2.02. 10.30 Gottesdienst Christuskirche Pfr. i.R.
Brändlein

So 2.02. 10.30 Gottesdienst St. Lukas Pfr. Rupprecht

 
 

So 2.02. 11.00 BrunchTime Gottes-
dienst mit Band 
Kigo 

Auferstehungs-
kirche

Gottfried Betz

So 2.02. 17.00 Musik am Abend St. Salvator Pfr.in Bruckmann

Mi 5.02. 19.00 Friedensgebet Dreieinigkeitskirche Li Langen

Do 6.02. 19.00 Ohrenschmaus zur 
Vesperkirche

St. Johannis KMD Balzer, 
Pfarrerinnen und 
Pfarrer

Abendmahl Friedensgebet

Gottesdienst anders

Musik

JugendLobpreis

Online

Ökumene

Senioren draußen

kinderfreundlich
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Arche Dittelbrunn
Hauptstr. 64
97456 Dittelbrunn

Auferstehungskirche 
Brombergstr. 73
97424 Schweinfurt

Dreieinigkeitskirche
Florian-Geyer-Str. 1
97421 Schweinfurt

Gut Deutschhof 
Arnsbergstr. 1
97422 Schweinfurt

St. Lukas
Segnitzstr. 19
97422 Schweinfurt

St. Salvator 
Frauengasse 1
97421 Schweinfurt

St. Stephanus-Kapelle
Leopoldina-Krankenhaus 
8. Stock
Gustav-Adolf-Str. 8 
97422 Schweinfurt

St. Johannis
Martin-Luther-Platz 1
97421 Schweinfurt

Kreuzkirche Oberndorf
Pfarrgraben
97424 Schweinfurt

Christuskirche
Maibacher Str. 50
97424 Schweinfurt

Gustav-Adolf-Kirche 
Ludwigstr. 10
97421 Schweinfurt



Kirchenvorstandswahl in der Pfarrei Schweinfurt-Stadt

Die Wahl zum neuen, gemeinsamen Kirchen-
vorstand der Kirchengemeinden in der Pfarrei 
Schweinfurt-Stadt ist mit dem Wahltag am 20. 
Oktober 2024 zum Abschluss gekommen. Das 
Ergebnis wurde auf der Homepage der Pfarrei 
https://schweinfurt-stadt.schweinfurt-evange-
lisch.de veröffentlicht und in den Gottes-
diensten verkündet.

Gewählt wurden
·  aus der Kirchengemeinde  
Schweinfurt-Christuskirche:  
Timo Menschner, Claudia Schemm,  
Dr. Jürgen Schott, Alexandra Warmuth,

·  aus der Kirchengemeinde  
Schweinfurt-Dreieinigkeitskirche:  
Abolghassem Nekoupoor Sigaroudi,  
Ingo Rüd,

·  aus der Kirchengemeinde  
Schweinfurt-Gustav-Adolf-Kirche:  
Svetlana Kiel, Michele Pfister,

·  aus der Kirchengemeinde  
Schweinfurt-St. Johannis:  
Jens Drescher, Kerstin Feuerstein-Dörnhöfer, 
Johanna Wagner,

·  aus der Kirchengemeinde  
Schweinfurt-St. Lukas:  
Ralf König, Theresa Schefbeck, Vera Schleyer, 
Christian Stoßberg,

·  aus der Kirchengemeinde  
Schweinfurt-St. Salvator: 
 Birgit Assmann, Barbara Höger.

Zum neu gewählten Kirchenvorstand gehören 
auch die Inhaberinnen und Inhaber der Pfarr-
stellen der Pfarrei: Dekan Oliver Bruckmann, 
Diakon Norbert Holzheid, Pfarrerinnen und 
Pfarrer Barbara Renger, Gisela Bruckmann, 
Wolfgang Weich, Mulugeta Giragn Aga und 
Christoph Rupprecht. Am 7.11.2024 hat der 
gewählte Kirchenvorstand 3 weitere Mitglieder 
berufen: Gert Ehrlich, Nicolas Friedel und 
Christian Knoche bilden mit den 17 gewählten 
Kirchenvorsteher*innen und den Inhaber*innen 
der 7 Pfarrstellen den neuen, gemeinsamen 
Kirchenvorstand in der Pfarrei Schweinfurt.

Am ersten Advent, 1. Dezember 2024, 10:30 
entpflichten wir im pfarreiweiten Gottes-
dienst in der St. Johanniskirche dankbar die 
gegenwärtigen Kirchenvorstände und führen 
den neuen, gemeinsamen Kirchenvorstand ein 
(siehe Einladung zum pfarreiweiten Gottes-
dienst mit Kindergottesdienst unten).

Großen Dank allen Kandidierenden für Ihre 
Bereitschaft und auch den Mut, sich einer 
solchen Wahl zu stellen!
Gratulation den Gewählten!

Vielen Dank auch den Mitgliedern des Vertrau-
ensausschusses und allen, die bei der Wahl 
mitgearbeitet haben.

Pfarrei
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Pfarrei Schweinfurt



1. Advent: Einladung zum pfarreiweiten
Gottesdienst mit Kindergottesdienst
am 1.12.2024, 10:30 Uhr, St. Johanniskirche

Am 1.12.2024 
feiern wir alle 
miteinander 
Advent und den 
Beginn des neuen 
Kirchenjahres 
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Kinder und Ältere fangen 
gemeinsam um 10:30 Uhr 
in der St. Johanniskirche 
an. Nach der Begrüßung 
gehen die Kinder mit 
den Leiter*innen ins 
Martin-Luther-Haus (neben 
der Kirche) und feiern dort 
miteinander Kindergottes-
dienst.  

In der St. Johanniskirche 
werden die bisherigen 
Kirchenvorstände der Kirchen-
gemeinden mit Dank und 
Segen verabschiedet. Der neue 
gemeinsame Kirchenvorstand 
für die Pfarrei Schweinfurt-
Stadt wird verpflichtet, einge-
führt und eingesegnet. 
HerzlicheEinladung!

sowie die Amtsübergabe der 
bisherigen Kirchenvorstände 
an den neuen gemeinsamen 
Kirchenvorstand.

Weitere Termine

Frauen-/ Seniorenkreis in Gustav-Adolf:
Mittwoch, 11.12. 2024 um 15 Uhr
Mittwoch, 15.01. 2025 um 15 Uhr

Bibelgesprächskreis St. Salvator

Dezember: kein Termin, ab Treffen am 
30.01.2025 um 19:00 Uhr in den Gemeinde-
räume von Gustav-Adolf

Pfarramt Schweinfurt-Stadt
Martin-Luther-Platz 18, 97421 Schweinfurt
Telefon 09721 53315210
Mail: pfarramt.schweinfurt-stadt@elkb.de

Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag von 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Freitag von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr

Telefon für Taufen, 
Trauungen und 
Bestattungen:  
09721 533152-13
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Hauptberufliche in der Pfarrei Schweinfurt – Stadt

Dekan Oliver Bruckmann
Martin-Luther-Platz 18
Dekan und Pfarrstelle 
Schweinfurt – Stadt I
dekanat.schweinfurt@elkb.de
Telefon: 09721 53315220

Diakon Norbert Holzheid
Martin-Luther-Platz 18
Pfarrstelle Schweinfurt –  
Stadt II – Pfarramtlicher 
Geschäftsführer
norbert.holzheid@elkb.de
Telefon: 09721 53315210

Pfarrerin Barbara Renger
Martin-Luther-Platz 18
Pfarrstelle Schweinfurt – Stadt III
Vorsitzende Kirchenvorstand 
Gustav-Adolf-Kirche und  
St. Johannis
barbara.renger@elkb.de
Telefon: 09721 53315212

Pfarrerin Gisela Bruckmann
Martin-Luther-Platz 18
Pfarrstelle Schweinfurt – Stadt IV
Vorsitzende Kirchenvorstand 
Dreieinigkeitskirche und  
St. Salvator
gisela.bruckmann@elkb.de
Telefon: 09721 53315264

Pfarrer Dr. Wolfgang Weich 
Maibacherstr. 50
Pfarrstelle Schweinfurt – Stadt V
Vorsitzender Kirchenvorstand 
Christuskirche
wolfgang.weich@elkb.de
Telefon: 0170 5456288

Pfarrer Mulugeta Giragn Aga
Segnitzstr. 19
Pfarrstelle Schweinfurt – Stadt VI
Vorsitzender Kirchenvorstand  
St. Lukas
mulugeta-giragn.aga@elkb.de
Telefon: 09721 53315242

Pfarrer Christoph Rupprecht
Martin-Luther-Platz 18
Pfarrstelle Schweinfurt –  
Stadt VII
christoph.rupprecht@elkb.de
Telefon: 09721 53315244

Diakon Johannes Hofmann
Friedenstr. 23
Regionalstelle Jugend- und 
Konfirmandenarbeit  
Stadt Schweinfurt
johannes.hofmann@elkb.de

Kirchenmusikdirektorin  
Andrea Balzer
Martin-Luther-Platz 18
Kirchenmusik
andrea.balzer@elkb.de
0175 5017261

Tanja Leisentritt
Martin-Luther-Platz 18
Pfarramtssekretärin
tanja.leisentritt@elkb.de
09721 53315210

Petra Knappke 
Martin-Luther-Platz 18
Pfarramtssekretärin
petra.knappke@elkb.de
09721 53315216
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Christuskirche
Arche Dittelbrunn

Yvonne Akers
Leiterin der Kita
kita.christuskirche.
sw@elkb.de
Tel.: 09721/42972

Präsidium des
Kirchenvorstandes
Dr. Jürgen Schott
Sitzungsleitung

Inge Herrmann
Vertrauensfrau
Tel. 09721/3887880

Harry Walter
Schriftführung

Andreas Heil
Stv. Vertrauensmann
Tel. 09721/46598

Christoph Liebau
Prädikant
christoph.liebau@
elkb.de

Einstimmung in den Advent, 
1. Dezember 2024 - 17.00 Uhr in der 
Christuskirche

Advent ist eine Zeit der 
Erwartung, des Wartens 
und des Lichtes. Die Kerze 
am Adventskranz zeigt uns 
an, dass Weihnachten nun 
immer näher kommt. 
Gemeinsam wollen wir uns 
mit adventlichen Liedern 
und Texten auf diese so 
besondere Zeit 

einstimmen. An der Orgel musiziert Martin Hub, der genau an 
diesem Tag sein 50jähriges Kirchenmusiker-Jubiläum feiert! Wir 
freuen uns, dass er diesen besonderen Tag mit uns allen zusammen 
feiert. Außerdem wollen wir an diesem Adventsabend allen 
Kirchenvorstands-Mitgliedern der gerade zu Ende gegangenen 
Kirchenvorstandsperiode herzlich danken für ihren engagierten 
Dienst in unserer Kirchengemeinde. Seien Sie alle herzlich einge-
laden zu dieser ganz besonderen Adventsfeier!

Martin Hub - 50 Jahre Kirchenmusik
Am 1. Advent feiert unser Kirchenmusiker Martin Hub sein  
50. Kirchenmusiker-Jubiläum. Bereits mit 12 Jahren hatte er mit dem 
Kirchenmusikunterricht begonnen und genau am 1. Advent 1974 
hatte er dann den ersten Choral im Gottesdienst gespielt! Von 1984 
bis 1986 leitete er den Kirchenchor der Christuskirche. Seit nunmehr 
20 Jahren musiziert Martin Hub bei uns in Schweinfurt und in der 
Arche Dittelbrunn an der Orgel. Wir sagen ganz herzlich DANKE! … 
und freuen uns schon sehr auf sein Jubiläums-Orgelspiel am  
1. Advent, 01.12.2024, um 17.00 Uhr in der Christuskirche.
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Evang.-Luth. 
Kindertagesstätte  

Christuskirche

Evang. Bewegungskrippe 
Christuskirche

Georg-Schwarz-Str. 24,  
97424 Schweinfurt,  
Tel.: 09721/472469

Evang. Bewegungskinder-
garten Christuskirche

Benno-Merkle-Str. 16,  
97424 Schweinfurt,  

Tel.: 09721/42972

Email:  
kita.christuskirche.sw@ 

elkb.de

Sparkasse Schweinfurt
IBAN: DE 73 793 501 010 

000 230 326
BIC: BYLADEM1KSW

Spendenkonto

Mutter-Vater-Kind-
Gruppe

Mo, 09:30 Uhr in der Arche
Do, 15:00 Uhr mit 

Geschwisterkindern in der 
Arche

Kontakt: Melanie Jelitto 
(Tel. 0176-21354771)

Bücherei
an folgenden  

Dienstagen 3.12. jeweils 
15:00 bis 16:30 Uhr

Donnerstag Vormittag,  
v.a. für Schulkinder

Verantw.: B.Hellmann 
(09721/41188), E.Langer
Ort: Gartenstadtschule

Danke unserem Kirchenvorstand!
Mit der Einführung des neuen gemeinsamen Kirchenvorstands für 
Schweinfurt-Stadt wird der bisherige Kirchenvorstand (einschließlich 
dem erweiterten) aus seinem Amt verabschiedet. 
Dazu gehören Gert Ehrlich (seit 2006), Elvira Graf (seit 2018), Andreas 
Heil (seit 2006), Barbara Hellmann (seit 2006), Inge Herrmann (seit 
2000), Karl-Heinz Körblein (seit 2018), Christoph Liebau (seit 2006), 
Andrea Neubert (seit 2018), Rainer Patzke (seit 2000), Erna Rauscher 
(seit 2000), Martin Salzer (seit 2018), Claudia Schemm (seit 2018), 
Dr. Jürgen Schott (seit 2012), Tina Schumacher-Nettner (seit 2018), 
Alexander Siegel (seit 2000), Günther Tempel (seit 2012), Harry Walter 
(seit 2012).
Am 1. Advent 2018 waren die Kirchenvorsteher und Kirchenvorstehe-
rinnen (erneut) in Amt und Verantwortung gerufen worden, und sie 
haben dies gewissenhaft und leidenschaftlich ausgefüllt. Zusammen 
mit den Pfarrern sorgten sie für Kontinuität und Gestaltung des 
kirchlichen Lebens und der Gottesdienste in unserer Kirchengemeinde 
unter treuer Haushalterschaft für Mitglieder und Mitarbeitende, 
für Gebäude und finanzielle Ressourcen und brachten sich auch 
übergemeindlich ein. Und das alles in – wie mir scheint – besonders 
bewegten Zeiten:
Da war die Corona-Pandemie. Heftig wurde im KV schon im Frühjahr 
2020 darum gerungen – da gab es erst einmal noch kaum staat-
liche Regelungen – , welche Veranstaltungen wir wie weiterführen 
könnten, was wir ändern mussten. Dass wir 2020 Ostern ohne kirch-
lichen Gottesdienst feiern mussten, war schon ein Einschnitt, aber alle 
bemühten sich um Alternativen, Video-Gottesdienste wurden einge-
führt, im Laufe der Pandemie wurde die Abendmahlspraxis immer 
wieder diskutiert und verändert, aber da war noch so viel mehr.
In jeder Sitzung stand auch das Thema „Zukunft der Kirche“ auf 
der Tagesordnung, wie wir in einer sich dauernd und – zumindest 
gefühlt – immer schneller sich verändernden Welt, mit absehbar 
deutlich weniger Hauptamtlichen und finanziellen Mitteln als Kirche 
in der Welt wirksam bleiben. Dabei wurde immer deutlicher, dass es 
wichtig ist, über Kirchengemeindegrenzen hinaus zu schauen, überge-
meindlich zu Gottesdiensten und kirchlichen Kreisen einzuladen 
und dafür zu werben. Wir glauben, dass es gut tut, wenn wir uns als 
Kirchengemeinden in der Stadt Schweinfurt mehr zusammen tun, wir 
haben nun nur noch ein Pfarramt am Martin-Luther-Platz und jetzt 
einen gemeinsamen Kirchenvorstand. 
Als Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher unserer Gemeinde 
werden sie nun verabschiedet. Wir sagen Danke für so vieles, auch für 
ihr weiteres Dabeisein.
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Termine
Nachbarschaftshilfe
Dienstage 
03.12.,17.12.24, 07.01.25,  
jeweils 14:30-18.00 Uhr
Ort: Arche Dittelbrunn,  
Ansprechpartnerin:  
Frau Angerer (09721 
43091)

Evangelischer  
Posaunenchor
Mittwochs, 19:30 Uhr
Verantw.: Wolfhart Berger 
(09721 / 469136)
Ort: Christuskirche

Alleinerziehende
Samstag, 
14.12.2024, 14:00 Uhr
Samstag, 
11.01.2025, 14:00 Uhr
Ort: Christuskirche
Verantw.: Frau Bürger, 
Kontakt über das  
Pfarramt  
Schweinfurt-Stadt

Längst eine Institution ...
… ist Inge Herrmann in unserer Kirchenge-
meinde Christuskirche mit der Arche Dittel-
brunn. Gebürtig aus Gemünden, hatte sie 
Sozialpädagogik studiert und kam  aus privaten 
Gründen nach Schweinfurt. Sie war dann 

beruflich im Haus Marienthal und als Dozentin an der Fachakak-
demie für Sozialpädagogik tätig. In vielen Arbeitsgruppen und 
Gemeindekreisen war sie ehrenamtlich und sichtbar vorne mit 
dabei. Jahrelang hatte sie den Zappelphilipp-Gottesdienst in der 
Christuskirche mitgestaltet und bekannt gemacht.
Seit 24 Jahren war sie im Kirchenvorstand der Christuskirche, seit 
vielen Jahren Vertrauensfrau. Immer war sie ansprechbar und 
bereit, sich für Belange der Kirchengemeinde und der Kindertages-
stätte, für den Gottesdienst und für besondere Aktionen einzu-
setzen. Auch über die Grenzen der Kirchengemeinde hinaus ist sie 
aktiv gewesen, im Dekanatsausschuss, in der GKV, im Kuratorium 
der FAKS und beim Kita-Verbund.
Inge Herrmann war unsere Vertrauensfrau, und wir sagen ihr 
„Danke“ für ihr so wichtiges und vielfältiges Engagement – und 
freuen uns auf viele weitere Begegnungen.

Konzert der Musikschule Hambach
Herzliche Einladung zum weihnachtlichen Schüler-Lehrer-Konzert 
der Musikschule Hambach am 2. Advent (8.12.2024) um 17.00 Uhr 
in der Arche in Dittelbrunn. Der Eintritt ist frei.

Herzliche Einladung 
zum weihnachtlichen Konzert mit 
der swing@sax-bigband in der – zu 
diesem Anlass selbstverständlich 
geheizten – Christuskirche am 
Donnerstag, 12.12.2024 um 18.00 Uhr.

Der Eintritt ist frei, über Spenden freut 
sich natürlich die swing@sax-bigband!
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Seniorenkreis
Di, 10.12.24  
Weihnachtsfeier
Di, 14.01.25 
Gedanken zur
Jahreslosung mit 
Pfr. Dr. W. Weich
jeweils 14-16 Uhr,
Ort: Arche
Verantw.: P. Knappke,  
M. Freiberg

Frauenfrühstück
Mittwoch, 1
1.12.24, 9:00 Uhr: 
„Rosen, Tulpen, Nelken - 
alle Blumen welken“.  
Vom Charme des Poesie-
Albums, 
Ref: Brigitte Bullheller
Mi, 15.01.25, 9:00 Uhr: 
Waldpädagogik in und 
um Schweinfurt, 
Referentin: Sarah Keller, 
Forstoberinspektorin, 
Stadt Schweinfurt

Gespräch am Morgen
Donnerstag, 
19.12.2024, 09:30 Uhr: 
Mit Thomas Höhn, 
dem 1. Bevollmächtigten 
der IG Metall Schweinfurt
Donnerstag, 
21.03.2024, 09:30 Uhr: 
Wird 2025 bekannt 
gegeben
Verantw.:  
Karl-Heinz Körblein
Ort: Arche Dittelbrunn

Heiliger Abend 2024
Längst Tradition geworden ist der familienfreundliche Stationen-
gottesdienst am Heiligen Abend im Arche-Garten. Geöffnet ist ab 
14:00 bis spätestens 16:00.
In der Christuskirche ist um 15:00 ökumenischer Familiengottes-
dienst mit ökumenischem Team.
Und um 17:00 Uhr ist - ganz klassisch - Christvesper zum Heiligen 
Abend in der Christuskirche.
Zur Christnacht gibt es um 22:30 Uhr Jugendgottesdienst, 
ebenfalls in der Christuskirche. 

Eine weitere Maßnahme im Rahmen des Grünen Gockels war die bessere 
Markierung der Treppe in den Gemeinderaum unter der Kirche. Am 23. 
Oktober hieß es nun endlich „Frisch gestrichen“. 
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Brot für die Welt: Special am 3. Advent 

Die diesjährige -nun schon 66.(!)- Spendenaktion von Brot für 
die Welt steht unter dem Motto „Wandel säen“. Gemeinsam 
machen wir uns Gedanken, was sich -auch in unserem Denken 
und Verhalten- nachhaltig wandeln muß, damit das schreckliche 
Hungern so vieler Menschen endlich ein Ende findet. Die musika-
lische Ausgestaltung dieses Special-Gottesdienstes übernimmt 
Martin Hub an der Orgel. 17.12., 10:30 Uhr, Christuskirche

Herzlichen Dank ...

... Ihnen und euch allen für den tollen und engagierten Einsatz in 
unserer Kirchengemeinde! Und da gab es das ganze Jahr hindurch 
wieder ganz viele Einsatzmöglichkeiten: Kinderbetreuung und 
-förderung, Familienarbeit, unser EVIS, Angebote für Jugendliche, 
Seniorenarbeit, Bildungsveranstaltungen, Gemeindefeste, Gottes-
dienste in traditionellen und neuen Formen, Gemeindeleitung, 
gemeinsame Stunden, Zeit füreinander und andere, frohe und 
tröstende Geschichten und Botschaften erzählen, Anteilnahme, 
Zuhören und ganz viel mehr: Das alles gehört zu unserer Kirchen-
gemeinde Christuskirche mit Arche! Und natürlich wird das erst 
möglich, weil sich so viele in besonderer Weise aufgemacht haben, 
um an und in unserer Kirchengemeinde mitzugestalten und mitzu-
arbeiten. HERZLICHEN DANK dafür!

Die Bücherei freut sich  
über neue Leser!

Zum Schulanfang im September führten der Bücherwurm und einige 
seiner Helferinnen die Schülerinnen und Schüler der ersten Klassen 
der Gartenstadtgrundschule in die Bücherei ein. Wir stellten den 
Kindern die Bücher vor und machten sie auch anhand eines sehr 
schönen Buches mit „Bräuchen“ der Bücherei bekannt. Sie waren 
begeistert und haben auch schon eifrig Lesestoff ausgeliehen. 
Erwachsene Leser brauchen sicher keine solchen Einführungen. Wir 
würden uns aber sehr freuen, wenn mehr Erwachsene zu uns kämen, 
denn interessantes Lesematerial haben wir genug für sie. Ihr Team 
der Christuskirchen-Bücherei bei der Gartenstadtschule
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Gustav-Adolf-Kirche
Dreieinigkeitskirche

Ingo Rüd, 
Vertrauensmann 
des Kirchen-
vorstandes 
Tel. 09721/8 61 72

Maria Zeller, 
Leiterin der KiTa 
Florian-Geyer-Str. 3   
97421 Schweinfurt  
Tel. 09721/8 52 36

Natalie Leirich, 
Leiterin des  
Kindergartens 
Tel. 09721-27716

Vertrauensfrau des 
Kirchenvorstands
Monika Schwarz
Tel. 09721-83436

Danke
Großer Dank sei gesagt allen Mitgliedern unseren bisherigen 
Kirchenvorständen, die nun den Stab der Verantwortung weiter-
geben an den neugewählten gemeinsamen Kirchenvorstand der 
sechs Gemeinden in der Pfarrei Schweinfurt-Stadt. Von Dezember 
2018 bis Dezember 2024 haben wir gemeinsam die Verantwortung 
in den Gemeinden getragen. Das hat von allen viel Einsatz 
erfordert, Zeit, Mut auch zu schwierigen Entscheidungen, Bereit-
schaft, sich konstruktiv auseinanderzusetzen. Es hat erfordert, da 
zu sein mit Gottvertrauen, mit Herz für die Kirchengemeinde und 
Liebe zu den Menschen, mit Ideen und „hands-on“-Einsätzen, mit 
gemeinsamem Streiten und Lachen im Ringen um die Gestaltung 
von Kirche für die Zukunft in unserer Stadt, mit Bereitschaft 
zum Wagen von Neuem in den guten und schweren Zeiten dieser 
sechs Jahre. Danke für alles. Und Gottes reichen Segen Euch allen 
weiterhin!

Die offizielle Bedankung und „Entpflichtung“ ist im Gottesdienst 
in St. Johannis am 1. Advent um 10:30 Uhr. Da hoffen wir auf 
rege Beteiligung aller, die persönlich Danke sagen wollen. Und 
natürlich hoffen wir auch, dass Ihr – als Mitglieder des neuen 
Kirchenvorstands oder der Ortsausschüsse - weiterhin dabei seid, 
um Gemeinde auch vor Ort zu gestalten. Als- gut biblisch - "Salz 
und Licht".

Familiengottesdienst mit den Kinder-
gärten in der Gustav-Adolf-Kirche
Am 2. Advent (08.12. 2024) um 10 Uhr  feiern wir wieder einen 
Familiengottesdienst mit den Kindergärten der Gustav-Adolf-
Gemeinde und der Dreieinigkeitskirche in der Gustav-Adolf-Kirche. 
Unser Thema ist diesmal das „Licht im Advent“. 
Herzliche Einladung dazu!



36

Energiesparen – Winterkirche
Der Kirchenvorstand  der Gustav-Adolf-Kirche hat beschlossen 
gemeinsam mit den anderen Kirchengemeinden der Pfarrei 
Schweinfurt –Stadt das Umweltmanagement „Grüner Gockel“  
einzuführen. Ein Grund mehr dafür, dass es auch im Jahr 2025 
wieder eine Winterkirche in der Gustav-Adolf-Gemeinde geben 
wird, um CO2 und Ressourcen einzusparen. 

In der Zeit von 05. Januar bis einschließlich 02. März 2025 werden 
die Gottesdienste statt in der Kirche in den Gemeinderäumen 
stattfinden. 

Traurige Überraschung im  
Gemeindehaus der Dreieinigkeitskirche

Eine schwere Entscheidung musste der Kirchenvorstand der 
Dreieinigkeitskirche im Herbst fällen: Die Überprüfung durch die 
Stadtwerke hat ergeben, dass die elektrischen Leitungen im Gemein-
dehaus marode sind und ganz neu aufgesetzt werden müssten. 
Für eine Instandsetzung sind keine Mittel vorhanden sind, da die 
Gemeinde ja bereits seit Jahren damit kämpft, dass ihre Finanzlage 
äußerst schwierig ist. Zwar sind viele Kosten reduziert worden, z.B. 
dadurch, dass die Mitglieder des Kirchenvorstands ehrenamtlich 
den Mesnerdienst bei den Gottesdiensten in der Dreieinigkeitskirche 
leisten. Aber für größere Ausgaben ist nach wie vor kein Spielraum. 
So musste zugestimmt werden, dass der Strom abgestellt wird. Das 
bedeutet, dass nur für Veranstaltungen und Tageszeiten, bei denen 
keine Elektrizität von Nöten ist, das Haus weiter genutzt werden 
kann. Es ist dem Kirchenvorstand nicht leicht gefallen. Aber die 
Hoffnung geht dahin, dass in der Zukunft ein Teil der Kirche so 
umgestaltet werden kann, dass sie auch zum Treffpunkt und 
“Lebensort“ werden kann. 

Kirchweih 15.12. 2024
Am 15. Dezember 1929 wurde die Gustav-Adolf-Kirche einge-
weiht. Im Gottesdienst am 3. Advent werden wir darum – genau 
am Tag der Kirchweihe -den 95. Geburtstag unserer Kirche 
begehen. Anschließend laden wir zum Kirchenkaffee in den 
Gemeinderäumen ein. Gottesdienstbeginn wie üblich um 9 Uhr.

Spendenkonto 
Gustav-Adolf-Kirche
Sparkasse Schweinfurt IBAN: 
DE 37793501010021445747
Bic: BYLADEM1KSW

Dreieinigkeitskirche
Sparkasse Schweinfurt: IBAN: 
DE117935 0101 0000 7781 34
BIC: BYLADEM1KSW



Termine
Frauen-/ Seniorenkreis 

in Gustav-Adolf:
Mittwoch,  

11.12.2024 um 15 Uhr
Mittwoch,  

15.01.2025 um 15 Uhr
In den Gemeinderäumen 
der Gustav-Adolf-Kirche 
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Frauenkreis Ade – Hallo Seniorenkreis
Dies ist keineswegs die erste Namensänderung, die unser Frauen-
kreis erfährt. Er wurde nämlich als Mütterkreis gegründet. Auch 
damals waren schon nicht nur Mütter anwesend. Mehr dazu in 
einem Rückblick im Rahmen des ersten Seniorenkreises im Januar.

Die Teilnehmerzahl am Frauenkreis war in den letzten Jahren 
deutlich geschrumpft, obwohl sich der eine oder andere Mann 
eingeschlichen hatte. So entstand die Idee, einen ökumenischen 
Kreis mit unserer katholischen Nachbargemeinde St. Kilian zu 
gründen, mit wechselnden Veranstaltungsorten. Leider wurde dies 
von der Mehrheit unserer Nachbarn abgelehnt, die uns zwar gerne 
als Gäste gesehen hätten, mit der Möglichkeit die Veranstaltung 
mitzugestalten, aber mit festem Ort in St. Kilian. 

Darum soll nun etwas Neues entstehen. Aus dem Frauenkreis wird 
ein Seniorenkreis. Wir öffnen uns damit für einen größeren Perso-
nenkreis. Das Wort Senioren sollte man nicht allzu genau nehmen. 
Jeder, der sich alt genug fühlt, ist herzlich willkommen. Um der 
Ökumene eine Chance zu geben, verlegen wir den monatlichen 
Treff um eine Woche nach hinten. Damit gehen wir der bisherigen 
Zeitüberschneidung mit dem Treffen in St. Kilian aus dem Weg. 

Wir treffen uns zum ersten Seniorenkreis am 15. Januar 2025 um 
15 Uhr in den Gemeinderäumen der Gustav-Adolf-Kirche, und von 
da an jeden 3. Mittwoch im Monat. 
Ach ja: Natürlich sind Sie auch ganz herzlich willkommen, wenn 
Sie aus einer anderen Gemeinde kommen!

Auf ein gutes Gelingen
Wolfgang Schwarz

Offenes Singen
Wir laden wieder herzlich ein zum „Offenen Singen“ in den 
Gemeinderäumen der Gustav-Adolf-Kirche. Unter der Anleitung 
von Marina Skrzybski singen wir gemeinsam bekannte und neue 
Lieder. Wenn Sie Freude am Singen haben, kommen Sie einfach 
vorbei. Menschen jeden Alters sind willkommen.

Die nächsten Termine sind Di., 17.12. 2024  und Di., 21.01. 2025 
jeweils um 16.30 Uhr.
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St. Lukas
Gut Deutschhof

Ralf König
Vertrauensmann 
des Kirchenvor-
standes

Tel. 09721/6055949
ralf.koenig@elkb.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Schweinfurt - St. Lukas
Segnitzstr. 19
97422 Schweinfurt
Web: www.sankt-lukas.de
Churchpool: St. Lukas Kirchen-
gemeinde in Schweinfurt

Wir sind jetzt für Sie von Montag 
bis Freitag erreichbar im
Pfarramt Schweinfurt-Stadt
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel.: 09721 533152-10 
Fax: 09721 533152-19
Email: pfarramt.schweinfurt-
stadt@elkb.de
Öffnungszeiten Pfarramt 
Schweinfurt-Stadt:
Mo-Do 9.00-17.00 Uhr und  
Fr 9.00-13.00 Uhr

Heidi Söllner
Leitung  
Kindertagesstätte 
Gut Deutschhof
Tel. 09721-6757070

Ines Lamberty
Leitung Kinder-
garten St. Lukas
Tel. 09721-3870025

Besondere Veranstaltungen

16.12.2024 um 16:30 Uhr:
Weihnachtsandacht für MitarbeiterInnen unserer Einrichtungen 
KiTa St. Lukas & KiTa Gut Deutschhof im Gemeindesaal, in St. 
Lukas.

04.01.2025 um 17:00 Uhr: 
Weihnachtskonzert vom Kirchenchor in Gut Deutschhof. 

Mitarbeiterdank in der 
Kirchengemeinde St. Lukas

Es ist ein Segen, dass wir tapfere und engagierte haupt-, neben- & 
ehrenamtliche MitarbeiterInnen in unserer Kirchengemeinde St. 
Lukas haben. Die vielfältigen Aufgaben unserer Gemeinde und ihre 
Dienstleistungen werden von diesen Menschen übernommen.  

Deshalb wollen wir jedes Jahr einen Dankgottesdienst für unsere 
MitarbeiterInnen im Januar veranstalten, indem wir ihnen danken 
und den Segen Gottes für sie erbitten. Der nächste Termin für 
diese Veranstaltung ist der 19.01.2025 um 10:30 im Gemeindesaal 
der St. Lukaskirche.  

Zu diesem Mitarbeiterdank sind alle unsere haupt-, neben- und 
ehrenamtliche MitarbeiterInnen sowie alle Gottesdienstbesucher 
herzlich eingeladen. Nach dem Gottesdienst wartet auf Sie der 
Stehempfang. Währenddessen wird die Zeit genutzt für Gespräche, 
um sich kennenzulernen und über die Erfahrungen in und mit der 
kirchlichen Arbeit auszutauschen. 

Wir freuen uns sehr auf Sie!
Ihr Pfarrer Mulugeta
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Termine:
Kirchenchor Deutschhof/

St. Salvator
Montags 19:30 Uhr

Kirchsaal Gut Deutschhof, 
Frau Hurth

CVJM-Mädchen 
Jungschar

„Bunte Zebras“
Dienstags,

17:00 -18:30 Uhr,
Jugendkeller St.Lukas

CVJM-Jungen-Jungschar
„Berglöwen“ Freitags,

16:30 – 18:00 Uhr,
Jugendkeller St.Lukas

Kirchencafé
Einmal im Monat,  

jeweils im Anschluss 
an den Gottesdienst. 

Verantwortung: Team 
Kirchencafé

Nächste Termine: 
15.12.2024 u. 12.01.2025 

Bibelgesprächskreis für 
Erwachsene

um 18:00 Uhr im „Büro II“ 
der St. Lukas-Gemeinde,

Verantw.: Frau Gosdin
Nächste Termine:

10.12.2024 u. 14.01.2025
 

Treffen der  
Anonymen Alkoholiker
Dienstags von 19:30 bis 

21:00 Uhr im Jugendraum 
von St Lukas. Kontakt: 
Pfarramt Schweinfurt-

Stadt, Tel. 09721 
533152-10 

Godly Play
Kindergottesdienst in der 

KiTa GDH einmal im Monat, 
Sonntags um 10.15 Uhr. 

Nächste Termine: 
12.01.2025 u. 09.02.2025

Atempause im Advent
In der oft hektischen Adventszeit einmal zur Ruhe kommen 
und die Seele baumeln lassen – dazu gibt Ihnen der advent-
liche Gemeindenachmittag am 12. Dezember in St. Lukas die 
Gelegenheit.

Mit Liedern und Geschichten wollen Pfarrer Mulugeta und Team 
dazu beitragen, den Advent zu erspüren. Bei einer fröhlichen 
Kaffeerunde können wir ihn auch erschmecken.

Wir freuen uns auf Sie. Beginn ist um 15.00 Uhr im weißen Saal.

Austräger für den Gemeindebrief dringend gesucht!

Möchten Sie gerne unseren Gemeindebrief EVIS  
in Ihrer Nähe austragen?

Fragen Sie gerne im Pfarramt Schweinfurt-Stadt nach.  
Tel.: 09721 533152-10 
Der nächste Termin zum Abholen in St. Lukas ist:
Freitag,  22. November 

Herzlichen Dank! Wir freuen uns sehr über Ihr Engagement!

Seniorentreff St. Lukas
Einmal monatlich in geselliger Runde zusammenkommen, neue 
Leute kennenlernen oder alte Bekannte wiedertreffen: Dazu haben 
Sie bei unserem Seniorentreff die Gelegenheit. Es erwartet Sie ab 
15.00 Uhr ein abwechslungsreiches Programm, beginnend mit einer 
Kurzandacht und gemeinsamem Kaffeetrinken. Der thematische Teil 
umfasst Vorträge, Reiseberichte, Sitzgymnastik, Gedächtnistraining, 
Lieder- und Spielnachmittage u.v.m.
Vorgelagert ist ab 14.30 Uhr die Fingergymnastik, die unsere 
Finger beweglich halten und bestehende Beschwerden lindern soll.
Eingeladen sind alle Interessierten. Gäste aus anderen Gemeinden 
sind willkommen. Die Teilnahme ist kostenfrei. Gerne können Sie 
auch mal zum „Schnuppern“ vorbeischauen. 
Wir freuen uns auf Sie! Weitere Infos erhalten Sie bei Clarissa 
Hannig (Tel. SW 33197)
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Seniorentreff:
Einmal im Monat 
donnerstags um 15.00 Uhr
Ort: St.Lukas, Weißer Saal
Verantw.: Frau Hannig  
Tel. 33197
Davor Fingergymnastik
um14:30 Uhr mit  
Frau Hannig
Nächste Termine:
12.12.2024 (in Verbindung 
mit adventlichen  
Gemeindenachmittag)
23.01.2025
 
„Ökumenische  
Nachbarschaftshilfe
Eine Stunde Zeit. Für Ihre 
Anliegen kontaktieren Sie 
bitte: St. Lukas unter 
Tel: 533 152-10 oder 
St. Maximilian Kolbe, 
unter Tel: 3924 oder 
St. Peter und Paul, 
unter Tel: 31520.

Rundum Jung war wieder 
ein voller Erfolg

In diesem Jahr fand das Deutschhoffest „Rundum Jung“ bei 
schönem Wetter am Sonntag, den 22. September statt.
Anders als in den letzten Jahren, gab es dieses Mal nicht nur 
Stationen am Marktplatz vom Deutschhof, sondern auch bei uns 
an der Kindertagesstätte Gut Deutschhof. 

Los ging es um 14.00 Uhr am Marktplatz mit den Begrüßungs-
reden. Danach haben wir, die Kinder der Kindertagesstätte Gut 
Deutschhof, gemeinsam mit den Kindern vom KiZ Maximilian 
Kolbe unser „Rundum Jung Lied“ gesungen.

Anschließend haben die Kinder ihre Laufkarten bekommen, mit 
der sie an jeder mitgemachten Station einen Stempel sammeln 
konnten. Am Marktplatz konnte man beim Spielebus mit Bobby 
Cars einen Parcour fahren, der Kindergarten Maximilian Kolbe bot 
ein Schubkarrenrennen und eine Bastelstation an und an einer 
weiteren Station gab es Tattoos.

An der KiTa Gut Deutschhof wurden eine weitere Bastelstation 
und eine Station mit Märchen angeboten. Der TV Jahn bot hier 
außerdem noch Torwandschießen an.

Alle Kinder, die den Weg vom Marktplatz zum Gut Deutschhof 
geschafft haben, wurden mit einer Portion Popcorn belohnt und 
bei einer vollen Stempelkarte gab es am Schluss zusätzlich noch 
ein Eis. Ein besonderes Highlight für die Erwachsenen war noch 
der Flohmarkt, den unser Elternbeirat organisiert hat. Bei Kaffee 
und Kuchen konnte man sich auch schön unterhalten. Der Tag war 
ein voller Erfolg.

Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr.

Spendenkonto:
Evangelische Kirchenge-
meinde St. Lukas
IBAN: DE21 7935 0101 
0000 8185 00
BIC: BYLADEM1KSW

Spenden ohne besondere 
Angaben zum Verwen-
dungszweck kommen 
unserer eigenen Gemeinde 
zu Gute
Wir danken allen Spendern 
recht herzlich!
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St. Johannis
St. Salvator

Vertrauensfrauen

St. Johannis
Elisabeth Dämmrich, 
Tel. 09721/201685

St. Salvator
Christa Weinzierl, 
Tel. 09721/33059

Spendenkonto
Kirchengemeinde St. 
Johannis: IBAN DE82 7932 
0075 0005 1674 42
HYVEDEMM451

Kirchengemeinde St. 
Salvator
IBAN DE16 7933 0111  
0000 0005 93
FLESDEMMXXX

Vesperkirche
Diakonisches Werk 
Schweinfurt e.V.: IBAN 
DE48 7935 0101 0000 
0025 35
BYLADEM1KSW

Kantorei St. Johannis
Dienstag um 19:30 Uhr, 
Martin-Luther-Haus, 
Bodengasse 1
Ansprechpartnerin: 
Kantorin Andrea Balzer

Johannisbären  
St. Johannis
Für Kinder ab 4 Jahren
Mittwoch um 16:15 Uhr, 
Martin-Luther-Haus, 
Bodengasse 1
Ansprechpartnerin: 
Kantorin Andrea Balzer

30 Jahre Evangelisches Gesangbuch
1. Advent 1994 – 2024 

Adventslieder singen aus dem Gesangbuch
am 10. Dezember um 17:00 Uhr
in der St. Johanniskirche
mit KMD Andrea Balzer und Dekan Oliver Bruckmann

Adventlicher Seniorengottesdienst  
in St. Johannis 13.12.2024 um  
14.30 Uhr
Wir laden herzlich ein zu einem adventlichen Seniorengottes-
dienst mit Abendmahl in der St. Johanniskirche am Freitag, 13.12. 
um 14.30 Uhr mit Pfarrerin Barbara Renger. Anschließend wieder 
gemütliches Kaffeetrinken im Martin-Luther-Haus.

Musik am Abend in St. Salvator 
Ein besonderer Gottesdienst mit „extra-viel“ Musik zum Zuhören 
und Mitsingen, in aller Regel am zweiten Sonntag im Monat, 
ist die Musik am Abend in der Salvatorkirche. Die Liturgie ist 
„schlank“:  Begrüßung, biblische Tageslesung, Gebet, Segen. 
8.12., 17 Uhr: Mit St. Salvator-Kirchenmusikerin Petra Hurth 
agieren Karin Baltes, Violine, und das  Ensemble „terzetto“. 
12.1., 17 Uhr: Orgelmusik ist im Mittelpunkt, gespielt von Martin 
Hub 
2.2., 17 Uhr: Der normale Rhythmus wird durchbrochen, 
um an Lichtmess einen besonderen Akzent auf das Ende der 
Weihnachtszeit zu setzen, musikalisch besonders ausgestaltet von  
Sopranistin Ingrid Peppel und Begleiter Wendelin Treutlein. 
Liturgin ist jeweils Pfarrerin Gisela Bruckmann.
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Kinder- und Jugend-
kantorei St. Johannis
Für alle Kinder und 
Jugendliche ab der  
5. Klasse
Mittwoch um 17:00 Uhr, 
Martin-Luther-Haus, 
Bodengasse 1
Ansprechpartnerin: 
Kantorin Andrea Balzer

Kirchenchor 
Montags um 19:00 
Uhr, Gut Deutschhof, 
Arnsbergstr. 1
Ansprechpartnerin: Petra 
Hurth

Pfarramt Schweinfurt-Stadt
Martin-Luther-Platz 18, 97421 Schweinfurt
Telefon 09721 - 533152 10
E-Mail: pfarramt.schweinfurt-stadt@elkb.de

Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag von 09:00 bis 17:00 Uhr
Freitag von 09:00 bis 13:00 Uhr

Danke
Großer Dank sei gesagt allen Mitgliedern unseren bisherigen 
Kirchenvorständen, die nun den Stab der Verantwortung weiter-
geben an den neugewählten gemeinsamen Kirchenvorstand der 
sechs Gemeinden in der Pfarrei Schweinfurt-Stadt. Von Dezember 
2018 bis Dezember 2024 haben wir gemeinsam die Verantwortung 
in den Gemeinden getragen. Das hat von allen viel Einsatz 
erfordert, Zeit, Mut auch zu schwierigen Entscheidungen, Bereit-
schaft, sich konstruktiv auseinanderzusetzen. Es hat erfordert, da 
zu sein mit Gottvertrauen, mit Herz für die Kirchengemeinde und 
Liebe zu den Menschen, mit Ideen und „hands-on“-Einsätzen, mit 
gemeinsamem Streiten und Lachen im Ringen um die Gestaltung 
von Kirche für die Zukunft in unserer Stadt, mit Bereitschaft 
zum Wagen von Neuem in den guten und schweren Zeiten dieser 
sechs Jahre. Danke für alles. Und Gottes reichen Segen Euch allen 
weiterhin!

Die offizielle Bedankung und „Entpflichtung“ ist im Gottesdienst 
in St. Johannis am 1. Advent um 10:30 Uhr. Da hoffen wir auf 
rege Beteiligung aller, die persönlich Danke sagen wollen. Und 
natürlich hoffen wir auch, dass Ihr – als Mitglieder des neuen 
Kirchenvorstands oder der Ortsausschüsse - weiterhin dabei seid, 
um Gemeinde auch vor Ort zu gestalten. Als - gut biblisch - "Salz 
und Licht".

Singgottesdienst 
am 29.12 in St. Johannis

Singen von alten und neueren Wunschliedern aus dem 
Gesangbuch „zwischen den Jahren“ ist Schwerpunkt des Gottes-
dienstes am 29.12. um 10:30 Uhr in St. Johannis. Nehmen Sie Ihr 
Gesangbuch zur Hand und bringen Sie Ihre Ideen mit!





Salvio posaunt nach Johannis

Der Kirchenvorstand ist gewählt,
viele Stimmen ausgezählt.

Salvio wünscht gutes Gelingen!
Lässt dankbar die Posaune klingen,

wenn in Johannis, im Advent
man segnend ihre Namen nennt.

Vom Frauenbund hat Salvio oft 
schon gehört und auch gehofft,
dass er wird einmal eingeladen.

Besuch vom Engel kann nie schaden!
So viele engelsgleiche Frauen

selbstlos auf Nächstenliebe bauen.
Den Bund, so Salvio hat erfahren,

gibt es genau seit 100 Jahren.
Und deshalb, hört er, feiert man

auch in Johannis,  nebenan,
am 3.Advent, um zehn Uhr dreißig,
dazu bläst Salvio auch recht fleißig.

Danken, beten, und Gesang,
danach geselliger Empfang.

Den Weg dorthin sollt` man nicht scheuen,
sondern sich darauf recht freuen!

Salvio wär` so gern dabei!
Ein Engel stets beschützend sei

bei allem Wirken weiterhin.
Denn Gutes tun, das macht viel Sinn!

Ilse Heusinger


